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Was mich freut

Als Bestattungsunternehmen begegnen meine Mitarbeiter und ich täglich Trau­
ernden. Wir erleben ihre schmerzvolle Erfahrung, ihren Verlust. Wir kümmern 
uns um ihren Abschied von einem nahestehenden Angehörigen, nehmen uns 
Zeit für jedes individuelle Anliegen. Ohne Anteilnahme unsererseits könnten wir 
diese Menschen weder begleiten noch in ihrem Sinne gut beraten. Doch Trauer, 
Schmerz, Abschied schließen nicht aus, dass es im Alltag unseres Familien­
betriebs keinen Anlass gibt, sich zu freuen.

Eine besondere Freude meinerseits ist in mehreren Aktenordnern zusammen­
gestellt: handgeschriebene Briefe, Karten, Notizen, ausgedruckte E-Mails,  
ja sogar Zeitungsanzeigen. Es handelt sich dabei um Danksagungen der  
Angehörigen, die ich begleitet, unterstützt, beraten und weitergeholfen habe. 
Von Trost, Verständnis und Einfühlsamkeit ist da die Rede, aber auch von ange­
nehmer Durchführung, großem Einsatz, hervorragender Beratung und perfekter 
Organisation. Trotz der eigenen persönlichen Situation haben Hinterbliebene 
sich die Zeit genommen, um mir und meinen Mitarbeitern ihre Anerkennung 
auszusprechen.
 
Diese Rückmeldungen aus vielen Jahren und Jahr­
zehnten bestätigen, dass unsere Kunden mit meinem 
Familienunternehmen zufrieden sind. So viel Aner­
kennung freut mich – immer wieder und immer wieder 
aufs Neue.

Mit freundlichen Grüßen
Ferdinand Pfahl



Herausgeber:	 Stadt Rheinbach – Der Bürgermeister – Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Rathaus.
Inhalt:	 Verantwortlich: Bürgermeister Stefan Raetz
	 Rheinbach, Rathaus, Schweigelstraße 23, Tel 0 22 26 917-0, Fax 917-215
	 E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
	 Die veröffentlichten Beiträge geben die persönliche Meinung der als Verfasser angegebenen
	 Personen wieder.
Anzeigen:	 Verantwortlich:	 Celine Wirtz, Elke Roehder, Telefon 0 22 26 917-111,
		  E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de
		  Rheinbach, Schweigelstraße 23
Erscheinungs-	 Das amtliche Mitteilungsblatt – Amtsblatt erscheint regelmäßig monatlich einmal,
tag:	 und zwar am letzten Werktag eines jeden Monats, soweit dieser nicht auf einen
	 Samstag fällt. Bei Bedarf erfolgt die Ausgabe von Sonderheften.
Auflage:	 6.300 Stück
Satz und Druck:	 Druckerei Raabe, Martinsallee 2, 53359 Rheinbach, Tel. 0 22 26 / 22 88
Bezug:	 „kultur und gewerbe“ kann von der Stadt Rheinbach – Der Bürgermeister – bezogen werden,
	 und zwar:
	 gegen Erstattung der Portokosten, Einzelheft 1,50 €, im Jahresabonnement 18,00 €,
	 unentgeltlich durch Abholen in Rheinbach, Schweigelstraße 23 (Bürgerinfothek).
	 Außerdem liegt „kultur und gewerbe“ in den Geschäften der Innenstadt und den Ortschaften
	 kostenlos zum Mitnehmen aus. Die Auslagestellen können bei der Redaktion erfragt werden.
	 Redaktionsschluss für Textbeiträge und Anzeigen ist der 10. eines jeden Monats, falls kein
	 besonderer Hinweis in diesem Heft vermerkt ist.
	 Der Anzeigenpreis richtet sich nach dem jeweils geltenden Tarif.

Inhalt
Allgemeine Öffnungszeiten Stadtverwaltung Rheinbach	.........................................	 4
Der Gewerbeverein informiert	..................................................................................	 5
Stadt Rheinbach beginnt Maßnahme zum ökologischen Gewässerausbau	 ............	 6
Neu in Rheinbach: Parkgebühren digital mit dem Handy bezahlen	........................	 7
Festausschuss Rheinbacher Karneval – neuer und längerer Zugweg	.....................	 8
Zugmotto für 2020	....................................................................................................	 9
Wohin im Rheinbacher Karneval? Karnevalszüge 2019	 .........................................	 9
Europäische Reinigungswoche	 ................................................................................	 11
Fortbildungsangebot für Frauen in der Bewerbungsphase	.....................................	 12
Nowruz Frühlingsfest in Rheinbach am 30.03.2019	...............................................	 12
Theater	 ....................................................................................................................	 13
Geschichtenwettbewerb Käpt’n Book – die Entscheidung	.......................................	 14
spARTe EINSZWEIDREI • Kinder und Jugendliche experimentieren	.......................	 15
Auszug aus dem Volkshochschulprogramm	............................................................	 18
Veranstaltungskalender	...........................................................................................	 19
Frauennetzwerk Rheinbach lädt ein zum Netzwerk Speed Dating	 .........................	 29
Öffentliche Bekanntmachungen	...............................................................................	 30
Sonstige Mitteilungen	...............................................................................................	 57
Aus den Vereinen	.....................................................................................................	 61
Notdienste / Notrufnummern 	...................................................................................	 69
Adressen und Termine	 ............................................................................................	 73
Senioreninformationen	 ............................................................................................	 85
Herzliche Glückwünsche	 .........................................................................................	 90

Zum Titelbild: Veilchendienstagzug 2008, Foto: Heinrich Pützler



4

Foto: Norbert Sauren

Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag 		
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag 		
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag		
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag	
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
26.03.2019
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101

Öffnungszeiten des Rathauses  
an den Karnevalstagen

28.02.2019 – Weiberfastnacht:
08:00 – 10:00 Uhr

04.03.2019 – Rosenmontag:
08:00 – 17:00 Uhr
Ausschließlich für die Beglaubigung 
von Unterstützungsunterschriften im 
Rahmen der Einreichung von Wahl-
vorschlägen für die Europawahl am 
26.05.2019

05.03.2019 – Veilchendienstag:
07:30 – 12:00 Uhr
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Die ortsansässigen Unternehmerinnen und Unternehmer aus dem Einzelhan-
del, Handwerk, Dienstleistungsgewerbe und der Gastronomie bieten auch in 
2019 Ihren Kunden aus Rheinbach und Umgebung ein umfassendes und reich-
haltiges Angebot an. 

Die Termine für 2019:
(Änderungen/Genehmigungen vorbehalten)

Donnerstag, 09.05.2019:
„Fashion Night“, Ladenöffnungen bis mindestens 21:00 Uhr

Freitag bis Sonntag, 21. bis 23.06.2019:
„Street-Food-Festival“ auf dem Prümer Wall
Freitag, den 21.06.2019, Ladenöffnungen bis mindestens 21:00 Uhr

Freitag, 06.09.2019:
„Lange Sommer-Einkaufsnacht“, Ladenöffnungen bis mindestens 21:00 Uhr

Sonntag, 06.10.2019:
„Rund um’s Auto“ große Autoschau in Rheinbach von 12:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag, 07.11.2019:
„Blue Shopping“ (ehemals Blue Night) mit illuminierter Innenstadt,
Ladenöffnung bis mindestens 21:00 Uhr

Freitag bis Sonntag, 13. bis 15.12.2019: 
„Weihnachtsmarkt“ auf dem Prümer Wall, Ladenöffnungen am Freitag und 
Samstag, den 13. und 14.12.2019 bis mindestens 20:00 Uhr

Aktualisierungen siehe auch unter:
https://www.gewerbeverein-rheinbach.de/aktuelles/termine-2019

Zusätzlich waren die gleichen drei Verkaufsoffenen Sonntage (VOS) wie in 2018 
angedacht. Allerdings rechnen wir nach den jüngsten Entwicklungen mit heu-
tigem Stand nicht mit einer Genehmigung für einen VOS in 2019 durch den 
Stadtrat. Dies liegt vor allem an der amtierenden NRW-Landesregierung, die 
mit einer komplizierten, unklaren und pseudo-liberalisierten Gesetzesänderung 
VOS so gut wie nicht genehmigungsfähig gemacht hat. Hinzu kommt VERDI als 
Hauptkläger gegen die VOS, der mit diesem Gesetz erfolgreich gegen VOS kla-
gen kann und so dem stationären Einzelhandel starken Schaden zufügt und im 
letzten Jahr schon zugefügt hat.

Ihr
Gewerbeverein Rheinbach e.V.

Der Gewerbeverein informiert
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Stadt Rheinbach beginnt Maßnahme zum ökologischen  
Gewässerausbau am Ramershovener Bach

Der Ramershovener Bach, in der offiziellen Gewässerkarte des Landes NRW Eu-
lenbach genannt, soll aus ökologischen Gründen und aus Gründen des Hoch-
wasserschutzes in Rheinbach zwischen der Bahntrasse Bonn – Euskirchen und 
der B 266 (Stadtumgehung) naturnah umgestaltet werden.

Der Eulenbach ist in seiner gesamten Länge, von der Quelle bei Todenfeld bis 
zur Mündung in die Swist bei Swisttal-Morenhoven, gemäß der Europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) als s.g. „Berichtspflichtiges Gewässer“ defi-
niert. Insbesondere diese Gewässer sollen die Ziele der Wasserrahmenrichtlinie 
(WRRL), der Schaffung eines guten ökologischen und chemischen Gewässerzu-
stands, erreichen. Daher wurden in dem geltenden „Umsetzungsfahrplan Erft“, 
der in einer großen Kooperation unter Federführung des Erftverbandes aufge-
stellt wurde, Maßnahmen zur Entwicklung eines Uferstreifens und von lebens-
raumtypischer (Ufer-)Vegetation festgeschrieben.

Des Weiteren wurde bei der Erstellung der Hochwassergefahrenkarten durch die 
Bezirksregierung Köln am Ramershovener Bach (Eulenbach) bei einem Hoch-
wasser mit der Jährlichkeit einmal in hundert Jahren (HQ100) eine Schwach-
stelle identifiziert die weite Flächen des, hier für die Erweiterung des Hochschul-
viertels vorgesehenen Flächen, überschwemmt.

Um die Vorgaben der Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) erfüllen zu können und 
den Hochwasserabfluss im Gewässerprofil zu halten, hat die Verwaltung das In-
genieurbüro „Die Gewässerexperten“ beauftragt, eine Planung zur naturnahen 
Umgestaltung des Baches aufzustellen.

Die aufgestellte Planung sieht u.a. die Aufweitungen des tief liegenden Bachge-
rinnes vor.

Das neue Gerinne wird ent-
sprechend dem typgerech-
ten Formenschatz gestaltet 
und weist eine naturnahe 
Breitenvarianz auf, um ein 
differenziertes Strömungs-
bild zu ermöglichen. Durch 
die mäandrierende Linien-
führung ergibt sich eine 
Laufverlängerung. Struk-
turelemente gliedern den 
neu geschaffenen Gewäs-
serbereich und wirken als 
Initialmaßnahme für die 
weitere Gewässerentwick-
lung.

Beginn der Renaturierungsmaßnahmen am Eulenbach 
Foto Norbert Sauren
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Zur Abpufferung der Hochwasserspitzen soll das Bachbett vor dem bestehenden 
Wirtschaftswegdurchlass stärker aufgeweitet werden. So kann hier das notwendige 
Retentionsvolumen geschaffen werden, ohne dass eine Änderung an dem vorhan-
denen Wegebauwerk erforderlich wird.
Die Auswirkungen der Maßnahmen auf den 100-jährigen Hochwasserabfluss 
wurden überprüft. Es konnte festgestellt werden, dass durch die geplanten Maß-
nahmen das Ziel, den Hochwasserabfluss im Planungsbereich innerhalb des Ge-
wässerbettes abzuführen, erreicht wird. Auch konnte nachgewiesen werden, dass 
es zu keiner Verschiebung der Wassermengen in die unterhalb liegenden Gebiete, 
z.B. nach Ramershoven, kommt.
Über das Programm „Förderung wasserbaulicher Maßnahmen zur Umsetzung 
der EG-Wasserrahmenrichtlinie“ wurden für diese Maßnahme Fördermittel 
beim Land NRW beantragt. Es wurde eine Zuwendung in Höhe von 193.982,- € 
bewilligt, was in etwa einem Fördersatz von 50 % der Gesamtkosten entspricht.
Die vorbereitenden Rodungsarbeiten werden derzeit ausgeführt mit den Erd-
bauarbeiten soll dann im März begonnen werden. Die Maßnahme soll dann 
nach den Neupflanzungen im Mai abgeschlossen sein.		

Der Bürgermeister
Im Auftrag 

Torsten Bölinger

Neu in Rheinbach: Parkgebühren digital  
mit dem Handy zahlen

In Rheinbach wird das Parken einfacher, denn seit dem 01.02.2019 können Au-
tofahrer ihre Parkgebühren auch per Mobiltelefon bezahlen.

Dafür kooperiert die Stadt mit smartparking, einer Initiative für digitale Park-
raumbewirtschaftung. Als Handyparken-Anbieter stehen EasyPark, ParkNow, 
Park and Joy, moBiLET und Yellowbrick zur Auswahl. Auf den Parkscheinau-
tomaten befinden sich Aufkleber mit den Angaben der neuen Dienstleister und 
einer Anleitungen für die ersten Schritte zum Handyparken.

Den Parkvorgang startet der Autofahrer per App, Anruf oder auch per SMS. Seine 
Parkzeit kann er ganz nach Bedarf stoppen oder verlängern. So entfallen Über-
zahlung und auch Verwarngelder wegen abgelaufener Tickets. Für diesen Komfort 
addieren die Anbieter unterschiedliche Zuschläge auf die kommunale Parkgebühr.

Ob ein Auto ein digitales Ticket hat, erkennen die Mitarbeiter des Ordnungs-
amts am Kennzeichen, das sie mit einem zentralen Online-System abgleichen.

Die Anbieter unterscheiden sich in der Verbreitung, Preis und in der Technik, so 
dass jeder Nutzer sich individuell für das für ihn beste Angebot entscheiden kann.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Norbert Sauren
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Festausschuss Rheinbacher Karneval e.V. 
Mitglied im BDK und im RKK Rhein-Mosel-Lahn e.V.

Liebe Karnevalsfreunde aus Rheinbach und Umgebung,

wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr, einen neuen und längeren Zugweg am 
Veilchen-Dienstag präsentieren können. Wegen einer Baustelle wird in den 
nächsten 2 Jahren eine Aufstellung auf der Turmstraße nicht möglich sein. In-
sofern wird auch die Münstereifeler Straße nicht befahren.
Der erweiterte Zugweg wird über folgende Straßen gehen:
Aufstellung: Weiherstr. und Prümer Wall,
Zugweg: Martinstr., Hauptstr., Vor dem Voigtstor, Koblenzer Str., Ramersho-
vener Str., Kriegerstr., Bahnhofstr., Vor dem Dreeser Tor, Hauptstr., Löher-
str., Grabenstr., Schweigelstr., Kriegerstr., Gymnasiumstr., Vor dem Voigtstor, 
Hauptstr., Martinstr.,
Auflösung: Prümer Wall.
Bei diesem Zugweg wird die Hauptstraße dreimal befahren. Start ist pünktlich 
um 14:00 Uhr.
Am Lindenplatz und in der Pützstraße, Ecke Hauptstraße wird ein Getränkewa-
gen stehen. Hier werden auch herzhafte Speisen angeboten.
Wir laden alle Bürger ein uns am Veilchendienstag zu besuchen.
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Wohin im Rheinbacher Karneval?  
Karnevalszüge 2019

… in Rheinbach

Samstag, 02.03.2019, 11:11 Uhr
Das Rathaus wird wieder von den närrischen Vereinen und ihren Verbündeten 
gestürmt. Die diesjährigen Tollitäten wollen mit aller Gewalt für die nächsten 
Tage an die Macht.

Dienstag, 05.03.2019, 17:30 Uhr
Das NarrenCorps Rheinbach "Blau-Gold" 1966 e.V. lädt ein zur "After Zoch-
Party" in das Vereinsheim in der Mozartstr. 10 c. Garantiert ist Stimmung bei 
frisch gezapftem Kölsch und Pils und Kölschen Liedern, aufgelegt von DJ Enzo 
und live gespielt vom Musikzug des NCR. Freier Eintritt.

… in Flerzheim

Montag, 04.03.2019, 14:00 Uhr – Aufstellung 13:00 Uhr 
Ruusemondaachszoch in Flerzheim, derek donooh After-Zochparty bei Schäfers 
om Saal. Ansprechpartner: Willibert Clemens, E-Mail: w.w.clemens@gmx.de

… in Hilberath

Montag, 04.03.2019, 11:11 Uhr
Rosenmontagszug durch die Straßen von Hilberath,
anschließend gemütliches Beisammensein in der Eifeltorhalle mit Erbsensuppe.
E-Mail: karnevalsfreunde-hilberath@gmx.de

Zugmotto für 2020
Mir Rheembache Karnevaliste vum FRK jonn ne neue Wäsch.

Am 05.03.2019, esu öm 12:45 Uhr, wulle mer zem eeschte Mol för de Fastelo-
vendszoch im nähxte Johr dat Motto usroofe. Dat janze Spell es om Lindeplätz-
je, beför de Zoch lossjet un durt och nur en veedel Stund. Jet ze müffele un ze 
süffele jitt et och. Mer wulle vun dem janze Schmölzje och eh Bild mache. Sit 
also pünktlich.

Dat Motto för de Zoch em nähxste Johr es dann: ??? - Loot Üch üvverrasche.

Mir vom FRK dunn uns freue, wenn Ühr an demm historische Jeschehe dobei 
sit.

Met dreimol kräftigen Allaaaaf!
Festausschuss Rheinbacher Karneval e.V.

Manfred Böttcher
Protokolarius
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… in Merzbach / Neukirchen

Montag, 04.03.2019, 13:00 Uhr
Rosenmontagszug in Neukirchen-Merzbach.
Freuen Sie sich auf einen schönen Rosenmontagszug und viele, viele Kamelle!

… in Niederdrees

Samstag, 02.03.2019, 14:00 Uhr
Närrischer Biwak vor dem Feuerwehrhaus. Ab 15:00 Uhr motorloser Karne-
valszug durch Niederdrees mit anschließender After-Zoch-Party im Feuer-
wehrhaus.

… in Oberdrees

Sonntag, 03.03.2019, 14:11 Uhr
Karnevalszug durch die Straßen von Oberdrees. Aufstellung Frankenstraße.
Ansprechpartner: Ralf Nuß – ralf.nuss@oberdrees.de

Sonntag, 03.03.2019, Einlass ab 15:00 Uhr
After-Zoch Party mit DJ Doctor und DJ Frank G. Eintritt 5,00 €.
Ansprechpartner: Ralf Nuß – ralf.nuss@oberdrees.de

Montag, 04.03.2019, 19:30 Uhr – Einlass ab 18:30 Uhr
Prinzenball mit Verlosung der Dauerkarte.
Ansprechpartner: Ralf Nuß – ralf.nuss@oberdrees.de

… in Queckenberg

Sonntag, 03.03.2019, 14:11 Uhr
Karnevalszug der KG Queckenberg durch Queckenberg, Loch und Sürst mit an-
schließender After Zoch-Party in der Madbachhalle Queckenberg.
Ansprechpartner: P. Schwarz, E-Mail: schwarz-rheinbach@t-online.de

… in Todenfeld

Samstag, 02.03.2019, 14:11 Uhr 
Zu dem Motto „Sommerheetz wie’n Saunagang, in Dudefeld die Gülle stank“ 
geht ein für diese kleine Ortschaft erstaunlich großer Zug mit neun Gruppen 
durch den Ort. Alle Gäste sind auch herzlich zum Feiern in die „Scheune“ ein-
geladen. Ab 12:11 Uhr ist die Scheune in der Kirchstraße geöffnet. Aus der 
Gulaschkanone gibt es deftigen Eintopf mit Würstchen zum Aufwärmen und 
Getränke zum Vorglühen. Nach dem Umzug treffen sich hier alle Karnevalisten 
zum fröhlichen Weiterfeiern.

Konkrete Zugwege werden nach Genehmigung durch das  
Ordnungsamt auf der Homepage der Stadt Rheinbach unter  

http://www.rheinbach.de/cms121/aktuelles/rheinbacherkarneval 
veröffentlicht.
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Europäische Reinigungswoche

Bei der europäischen Reinigungswoche handelt es sich um eine Reinigungsak-
tion, eingebunden im europäischen Kontext, bei der der Rhein-Sieg-Kreis ge-
schlossen mitmacht. 

Überall ist Müll zu finden, ob am Straßenrand, auf Parkplätzen, im Wald und 
auch mitten in der Stadt liegen Verpackungsabfälle bis hin zu Bauschutt und 
Elektrogeräten. Bei mutwillig und achtlos weggeworfenen Abfällen sprechen wir 
von Littering.

„Let’s clean up europe“ – ganz Europa setzt mit lokalen Aufräumaktionen ein 
Zeichen für saubere Städte, Landschaften und Gewässer, denn der wild ent-
sorgte Müll schlug im Jahr 2018 mit rund 800.000 Euro im Rhein-Sieg-Kreis zu 
Buche, die jeder von uns über die Abfallgebühren bezahlt.  Jedes Jahr im Mai 
soll diese Aktion stattfinden.

Im Vorfeld fanden mehrfach Abstimmungsgespräche der kommunalen Umwelt-
berater unter Federführung der RSAG statt mit dem Ergebnis, dass der Rhein-
Sieg-Kreis geschlossen unter dem Motto: 

„Wir räumen den Kreis auf – und Rheinbach macht mit!“

teilnimmt. Aufgrund des Vogel- und Naturschutzes wurde die Säuberungswo-
che hier im Kreis in den Zeitraum vom 

16. – 23.03.19

verlegt. Mitmachen kann jeder, ob Familien, Anwohner, Freunde, Vereine, Un-
ternehmen, Schulen und Kindergärten. Begleitet wird die Aktion mit verschie-
denen Plakatmotiven, die auf das Vermüllen unseres Stadtbildes aufmerksam 
machen. Im Internet werden sowohl auf dem europäischen Link  „Let’s clean up 
europe“ als auch bei der RSAG sämtliche Aktionen registriert. Selbstverständ-
lich können auch Aufräumkampagnen außerhalb der Umweltwoche auf den 
vorgegebenen Links eingetragen werden.

Wer bei dieser Aufräumwoche mitmachen möchte, kann sich gerne bei der Stadt 
Rheinbach – Frau Kühn, Tel. 02226/917-221, melden. 

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Monika Kühn
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Fortbildungsangebot für Frauen in der Bewerbungsphase
Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Rheinbach bietet in Kooperation mit 
der Volkshochschule Voreifel vom 26.03. – 28.03.2019 einen Vormittagskurs 
für Frauen an, die sich beruflich verändern oder nach längerer Pause wieder in 
das Berufsleben zurückkehren möchten.
Ablauf: Am 1. Tag nehmen die Teilnehmerinnen eine Bestandsaufnahme ihrer 
Qualifikationen, Erfahrungen und Kenntnisse vor und formulieren Wünsche 
und Ziele für die Zukunft. Der 2. Tag behandelt Grundsätze der Kommunikation 
und Übungen zur Abgrenzung, Durchsetzung und Selbstsicherheit. Auch wird 
die Vereinbarkeit von Familie und Beruf thematisiert. Der 3. Tag schließlich 
dient dem Vorbereiten von Bewerbungen, dem Entwickeln von Bewerbungsstra-
tegien und dem Erschließen von Informationsquellen. Außerdem werden Bewer-
bungsunterlagen geprüft, Bewerbungsanschreiben besprochen und verschiede-
ne Bewerbungsformen behandelt. Als Methoden im Seminar werden Vortrag, 
Austausch, Gruppenarbeit, Einzel- und Gruppenübungen und Rollenspiele ge-
nutzt. Auf Wünsche der Teilnehmerinnen wird soweit wie möglich eingegangen.
Die Dozentin Marianne Gühlcke ist Diplom-Volkswirtin, Gestalttherapeutin und 
Mediatorin. Der Kurs findet statt im Rathaus in Rheinbach, Schweigelstr. 23. Die 
Gebühren betragen für 7-9 Teilnehmerinnen 75,20 € und ab 10 Teilnehmerin-
nen 60,80 €. Weitere Informationen und Anmeldung unter www.vhs-voreifel.de.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Mechthild Schneider

Nowruz Frühlingsfest in Rheinbach am 30.03.2019

Das Frühlings- und Neujahrsfest „Nowruz“ ist eines der ältesten Feste der Welt 
und hat seine Wiege im persischen Kulturkreis. Mittlerweile wird das Fest jedes 
Jahr von über 300 Millionen Menschen auf dem Balkan, in Zentralasien, im 
Nahen Osten und in anderen Regionen der Welt begangen. Gefeiert werden der 
Einzug des Frühlings und der Beginn eines neuen Sonnenjahres, denn der as-
tronomische Frühlingsanfang ist zugleich der Beginn des iranischen Kalender-
jahres. Nach hiesiger abendländischer Zeitrechnung fällt dieser Tag auf Mitte/
Ende März jeden Jahres.Die Stadt Rheinbach holt zusammen mit Frau Nezaket 
Zeynalli, gebürtig aus Aserbaidschan und Vorsitzende des neugegründeten Ver-
eins FrauFam - Integrationszentrum für Frauen und Familien, das Fest nach 
Rheinbach und weitet es zu einer multikulturellen Veranstaltung aus. Eingela-
den sind alle Rheinbacher und Rheinbacherinnen, egal ob jung oder alt, zuge-
wandert oder hier geboren.

Gefeiert wird am Samstag, den 30.03.2019, von 14:00 bis 19:00 Uhr
im Jugendzentrum LIVE Sankt Martin, Bachstraße 2, 53359 Rheinbach

Es wird traditionelle kulinarische Speisen aus unterschiedlichen Ländern und 
Regionen dieser Welt geben, denn Essen steht bei Nowruz, wie bei den meis-
ten Festen dieser Welt, im Mittelpunkt. So werden vor Feierbeginn die Tische 
mit sieben Lebensmitteln geschmückt, die im persischen mit dem Buchstaben 
S beginnen und deren symbolische Bedeutungen zum Teil in die altiranische 
Zeit zurückweisen: z.B. Sabzi (Weizen) symbolisiert Munterkeit, Sir (Knoblauch) 
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symbolisiert Schutz und Sib (Apfel) steht für Gesundheit. In manchen Regionen 
decken außerdem gefärbte Eier den Tisch oder werden verschenkt, ähnlich wie 
hierzulande an Ostern. 
Zum Höhepunkt des Festes versammeln sich Familie und Freunde zum Fest-
essen, man geht gemeinsam in einen Park oder zu einem Ausflugsort und wirft 
den Weizen in die freie Natur, um den Frühling willkommen zu heißen. Als 
Übergangritual werden neue Kleider angezogen und als Zeichen für das Winte-
rende Lagerfeuer angezündet, über die gesprungen und um die herum getanzt 
und gesungen wird – ein Ritual, das man in den heutigen, vor allem westlichen 
Osterfeuern, wiederfindet. Auch in Rheinbach wird es musikalische Beiträge 
von Kulturen aus aller Welt in Form von Livemusik und Tänzen geben, bei de-
nen jeder herzlich eingeladen ist mitzumachen. So werden wir gemeinsam den 
„neuen Tag“ – das ist die wörtliche Übersetzung von Nowruz – sinnbildlich für 
den Frühlingsanfang, feiern.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Hanna Sommer

Rapunzelgrab
Kriminalstück nach dem Roman von Judith Merchant
Dienstag, 19.03.2019, 20:00 Uhr, Einlass 19:30 Uhr 

Vorverkauf ab Dienstag, 26.02.2019

Ein Mord wie im Märchen – das ist der erste Eindruck, den 
Kommissar Jan Seidel und seine Kollegin Elena von der ma-
lerisch drapierten Leiche am Fuße des düsteren Rheinbacher 
Hexenturms haben. Doch der Mörder hat die tote junge Frau 
nicht nur mit langen Rapunzelzöpfen ausgestattet, er scheint 
auch ganz genau zu wissen, dass sein Opfer an einer rätsel-
haften Krankheit litt: dem Rapunzelsyndrom. Im Umfeld der 

Toten bekommen es Jan und Elena mit einem eigenartigen Kreis exzentrischer 
Schriftsteller und Literaturliebhaber zu tun. Wer hatte einen Grund, die belieb-
te junge Frau zu töten? Niklas Schreck, der Star-Schriftsteller, der mit einer 
Schreibblockade kämpft und offenbar ein dunkles Geheimnis aus seiner Ver-
gangenheit verbergen möchte? Ruth Grosche, die Literaturkreis-Vorsitzende, 
die mit der Toten befreundet war und mehr weiß, als sie sagen möchte? Nes-
si Zobel, die mädchenhafte Krimiautorin aus Bonn? Oder Benedict Völler, der 
sympathische Science-Fiction-Fan und Ex-Freund der Toten? Zum Glück wird 
Kommissar Seidel tatkräftig unterstützt von seiner Oma Edith. 

Tickets erhalten Sie im Museumsshop des Glasmuseums Rheinbach, 
Himmeroder Wall 6, Tel. 02226 917-502 oder bei www.bonnticket.de.
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Geschichtenwettbewerb Käpt’n Book – die Entscheidung

Im Rahmen des Rheinischen Lesefestes Käpt‘n Book hat das Glasmuseum Rhein-
bach 2018 die Dritt- und  Viertklässler der Rheinbacher Grundschulen zur Teil-
nahme am Geschichtenwettbewerb rund das Objekt „Puppet 3“(= Puppe 3) der 
Künstlerin Ingrid Conrad-Lindig eingeladen. Der Titel des Geschichtenwettbe-
werbs in diesem Jahr stand zur Auswahl:  „Der Hut des Mister X“ oder „Mein 
besonderer Hut“. 
Dieser Aufgabe haben sich insgesamt 62 Kinder gestellt:

3. Schuljahr
KGS Wormersdorf : 	 1 Kind

4. Schuljahr
KGS Sankt Martin: 	 36 Kinder
KGS Wormersdorf: 	 6 Kinder
GGS Sürster Weg:	 19 Kinder

Allen Kindern, aber auch den betreuenden Lehrern, sei an 
dieser Stelle für ihre Bemühungen herzlich gedankt.
Die drei Juroren – Daniela Hahn (Öffentliche Bücherei Sankt 
Martin), Christoph Ahrweiler (Buchhandlung Kayser) und Dr. Ruth Fabritius 
(Glasmuseum Rheinbach) – haben die  eingereichten Geschichten inzwischen 
gelesen, um die Sieger für jede Klassenstufe zu ermitteln.
Hier das Ergebnis: 

3. Schuljahr
1. Preis:  Johanna Hodapp, Kl. 3a (Herr Gemein), KGS Wormersdorf, Rheinbach

4. Schuljahr:
1. Preis:	Arianna Schanz, Kl. 4a (Herr Kohlhage), KGS Wormersdorf, Rheinbach
2. �Preis:	Lelia Teichmann, Kl. 4b (Frau Diewald), KGS Sankt Martin, Rheinbach 

Danilo Braun, Kl. 4c (Frau Waasem) KGS Sankt Martin, Rheinbach
3. �Preis: Paulina Janßen, Kl. 4b (Frau Diewald), 	KGS Sankt Martin, Rheinbach 

Tobias Olbrich Kl. 4c (Frau Kröll) GGS Sürster Weg, Rheinbach
Der Bürgermeister

Im Auftrag
Dr. Ruth Fabritius

Die von Herrn Bürgermeister moderierte Preisverleihung fand am Freitag, dem 
15. Februar 2019, im Glasmuseum Rheinbach statt. Die sechs „ausgezeich-
neten“ Kinder erhielten Buchprämien, die von der Buchhandlung Kayser ge-
stiftet wurden. Vor der Prämierung begeisterte Patricia Roßhoff-Roy das Pub-
likum mit einer zauberhaften Performance, die auch die Kinder einbezog. Zum 
Schluss wurde ein Klassensatz Eintrittskarten für das Schwimmbad ausge-
lost, die MonteMare zur Verfügung gestellt hatte.
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spARTe EINSZWEIDREI
Kinder und Jugendliche experimentieren im Kunst-Labor

Die Stadt Bonn und der Rhein-Sieg-Kreis planen für die Jahre 2019-2021 ein 
dreijähriges Projekt für Kinder und Jugendliche zwischen 5 und 18 Jahren. Das 
neue Projekt 

„spARTe EINSZWEIDREI“ gründet auf fundierten Erfahrungen aus den Projek-
ten „KinderKunstKinder“ und „Junge Kunst – Neue Wege“, die beide vom Land-
schaftsverband Rheinland gefördert wurden. Das durch die beiden Projekte auf-
gebaute Netzwerk an Künstlerinnen und Künstlern aus Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis soll weiter gestärkt werden und auch bei spARTe EINSZWEIDREI 
eine wesentliche Säule bilden. 

Im Fokus steht das kreative Arbeiten mit Mitteln der bildenden Kunst. Bei 
spARTe EINSZWEIDREI sollen die Künstlerinnen und Künstler über die drei 
Projektjahre verstärkt die Möglichkeiten der neuen Medien einbeziehen und 
nutzen. Hier ist davon auszugehen, dass sogar zahlreiche Impulse von den teil-
nehmenden Kindern und Jugendlichen als „digital natives“ ausgehen, da sie mit 
den neuen Medien aufwachsen. Teilnehmende und Workshop-Leiter ergänzen 
sich. Pro Projektjahr steht eine andere spARTe im Fokus. 2019 widmet sich 
das Projekt der spARTe Literatur. Bücher, Texte, Geschichten, Gedichte, Illus-
trationen, Sätze, Wörter, Buchstaben und deren Schöpfer – einfach alles, was 
die Buchwelt ausmacht – wird laborhaft unter die Lupe genommen und unter-
sucht. Die Kinder und Jugendlichen experimentieren mit gefundenen Vorlagen 
und literarischen Fundstücken und haben dabei immer die Laborbrille Kunst 
und neue Medien auf. Daraus entstehen ganz eigene kreative Werke. Im zweiten 
spARTen-Jahr steht die Musik im Vordergrund. Wie könnte es im Jahr 2020 
auch anders sein, wo doch der großartige Musiker, Komponist und Europäer 
Ludwig van Beethoven seinen 250. Geburtstag feiert. Aber nicht nur Beethovens 
Schöpfungen – nein, Musik aller Zeiten – werden gehört und betrachtet, bewegt, 
analysiert. spARTe 3 beschäftigt sich mit dem Film. Laborhaft setzen sich die 
Kinder mit den verschiedenen Komponenten dieser noch relativ jungen Kunst-
form auseinander. Dabei betrachten sie sowohl die Filmherstellung als auch die 
verschiedenen Komponenten, Stoffe und Inhalte. Das dritte Jahr von spARTe 
EINSZWEIDREI verbindet durch seine Komplexität alle drei Projektjahre mitei-
nander und schlägt damit einen Bogen über den gesamten Projektverlauf.

Die entstandenen künstlerischen und medialen Arbeiten der Kinder und Ju-
gendlichen werden in mehreren Ausstellungen pro Jahr der Öffentlichkeit prä-
sentiert. Die verschiedenen Angebote und Workshops von spARTe EINSZWEI-
DREI sollen in Kitas und Schulen und als freie Gruppenangebote für die Teil-
nehmenden kostenfrei stattfinden, so dass diese niedrigschwellig für einen brei-
ten Teilnehmerkreis zur Verfügung stehen. Alle Kinder, gleich welchen Alters, 
welcher ethnischen oder sozialen Herkunft, werden durch spARTe EINSZWEI-
DREI erreicht. 
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Mein Monogramm – Gravur für Kinder

Auf den kostbaren Gläsern im Glasmuseum Rheinbach finden wir Monogramme, die 
wir uns genau anschauen: Die Anfangsbuchstaben eines Vor- und Nachnamens sind 
bei jedem Monogramm zu einem grafischen Symbol vereinigt. Bevor wir ein eigenes 
Monogramm auf ein Glas eingravieren, tauchen wir ein in die Welt der Buchstaben, 
der Kunst und Gestaltung.

Osterferienworkshop für Kinder ab 6 Jahren

Realisierung:	 Angela Liane Wagner
Termin: 	�Mittwoch, 24. April 2019 – 10:00 – 12:00 Uhr·- Kosten: 12,00 € (inkl. Material)
min. 6 Teilnehmende - Anmeldung erforderlich

Bilder zu meinem Lieblingsbuch

Was ist eine Illustration? Ganz einfach: Illustrationen sind Bilder in Büchern oder zu 
verschiedenen Texten. Wir malen Bilder zu deinem Lieblingsbuch oder deiner Lieb-
lingsgeschichte. Dabei werden wir die Geheimnisse der Aquarellmalerei kennenler-
nen. Wir spielen mit Farben und probieren verschiedene Effekte aus. Wir lassen die 
Farbe auf das Papier laufen und beobachten, was passiert.

Osterferienworkshop für Kinder von 6 bis 10 Jahren

Realisierung: 	 Ronny Klinz
Termin: 	�	 Donnerstag, 25. April 2019 – 10:00 – 12:00 Uhr -  

	 Dauer: 2 Stunden 
Kosten: 	�	 15,00 € pro Teilnehmendem (inkl. Material)  

	 min. 6 und max. 12 Teilnehmende Anmeldung erforderlich

Buchstabensalat

Wir gestalten ein Gefäß: Ob in Groß- oder Kleinschrift, ob mit langen, dünnen, fetten 
oder mageren Buchstaben oder in Geheimschrift, unserem Spiel mit Schriftelementen 
sind keine Grenzen gesetzt. Die Frage zu Beginn ist: Was soll klar bleiben und mit Folie 
abgedeckt werden und welche Fläche soll mit dem Sandstrahlgebläse mattiert werden?
Workshop für Schülerinnen und Schüler von 6 bis 16 Jahren, OGS-Gruppen, Schul-
klassen und Kleingruppen
Realisierung: 	 Stefanie Stanke
Termin nach Vereinbarung - Dauer: 1,5 Stunden, keine Kosten, max. 25 Teilnehmende

Die Welt der Buchstaben – Monogramme 

Auf den kostbaren Gläsern im Glasmuseum Rheinbach finden wir häufig kunstvoll 
verschlungene Buchstaben – Monogramme. Was steckt dahinter? Warum wurden 
wohl die Anfangsbuchstaben eines Vor- und Nachnamens bei einem Monogramm zu 
einem grafischen Symbol vereinigt? Bevor wir ein eigenes Monogramm auf ein Glas 
eingravieren, tauchen wir ein in die Welt der Buchstaben, der Kunst und Gestaltung.
Workshop für Schülerinnen und Schüler von 6 bis 16 Jahren, OGS-Gruppen, Schul-
klassen und Kleingruppen
Realisierung: 	 Angela Liane Wagner
Termin nach Vereinbarung - Dauer: 1,5 Stunden, keine Kosten, max. 25 Teilnehmende
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Vom „Flügelflagel“ und einem großen Herzen – Papierwerkstatt

In diesem Workshop arbeiten wir mit verschiedenen Papierarten. Ideengeber für unse-
re Werkstatt sind Autorinnen und Autoren beliebter Gedichte oder kleiner Geschich-
ten. Wir formen geheimnisvolle Zeitungswesen und denken uns dazu auch unsere 
eigenen Geschichten aus. Mit der Kamera wird alles in Szene gesetzt und fotografiert. 
… Ach, da war ja noch das große Herz! Die Königin der Langeweile wird es mit Sicher-
heit nicht mögen ... aber wir lieben es spannend!
Workshop für Grundschulkinder von 6 bis 10 Jahren in Kleingruppen 
Realisierung: 	 Patricia Roßhoff-Roy oder Bozena Yazdan
Termin nach Vereinbarung - Dauer: 1,5 Stunden, keine Kosten, max. 12 Teilnehmende

Von „kecken Zeitungsblättern“ und der „Königin der Langweile“

Zeitungen sind zum Lesen da – das weiß doch jedes Kind. Aber was kann man mit 
ihnen danach noch alles anfangen? Spannende Gedichte, wie das vom „kecken Zei-
tungsblatt“, und andere Geschichten, sind unser Ausgangspunkt für kreative Spielak-
tionen. Unser Motto ist: knüllen, reißen, falten, wickeln. Dabei werden wir besondere 
„Augenblicke“ mit der Kamera festhalten … und hoffentlich gelingt es auch, die „Kö-
nigin der Langeweile“ zu besiegen!
Workshop für Grundschulkinder der 3. und 4. Klasse, OGS-Gruppen, Schulklassen 
und Kleingruppen
Realisierung: 	 Patricia Roßhoff-Roy und Bozena Yazdan
Termin nach Vereinbarung - Dauer: 1,5 Stunden, keine Kosten, max. 25 Teilnehmende

Information und Anmeldung:

Glasmuseum Rheinbach, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach
Telefon 02226 – 917 501 - glasmuseum@stadt-rheinbach.de

Workshop für Kinder im Glasmuseum Rheinbach 

Osterwerkstatt

In der Osterwerkstatt beschäftigen wir uns mit der Osterdekoration. Osterhasen und 
Ostereier aus Holz haben wir in verschiedener Größe zur Auswahl. In Serviettentechnik 
werden sie neu dekorieret. Bitte Schutzkleidung mitbringen. Anmeldung erforderlich. 
Termin: 	 Freitag, 29. März 2019, 15:00 – 16:30 Uhr
Leitung: 	 Bozena Yazdan
Teilnehmer: 	 mind. 6 – max. 12 Personen
Gebühr: 	 8,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Termin: 	 Freitag, 12. April 2019, 15:00 – 16:30 Uhr
Leitung:		 Bozena Yazdan
Teilnehmer:	 mind. 6 – max. 12 Personen
Gebühr: 	 8,- € (einschl. Materialkosten u. Eintritt)

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Bozena Yazdan
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Dienstag, 12.03.19
18.00  - 19.00 Uhr
Dauer: 8 x 1 Zeitstunde
Gebühr: 7-9 Personen 47,80 €,  
ab 10 Personen 38,20 €, 
Kurs 5129 

Steptanzen wie Fred Astaire? Für Anfänger*innen
Steptanz für alle - egal in welchem Alter Sie sind! Mit 
Susi Bührend-Treiber. 
Ort: �Albert-Schweitzer-Schule, Raum 6 (Gesundheits-

raum), Stadtpark 16, Rheinbach. Dozentin 

Mittwoch, 13.03.19
19.00 - 20.30 Uhr
Gebühr: 8,00 € vor Ort
Kurs 1302

Der Mensch und seine Ängste, Vortrag, von Willy-P. 
Müller, Eine Annäherung an das Wesen der Angst und 
den Umgang mit ihr ist Thema dieses Abends. 
Ort: �Haupt- und Realschule, Dederichsgraben 2, 

Rheinbach

Mittwoch, 13.03.19
18.00 – 21.00 Uhr
Dauer: 3 x 4 Unterrichtsstd. 
Gebühr: 7-9 Personen 69,50 €, 
ab 10 Personen 58,10 € (inkl. 
Buch), Kurs 6260 

Excel Grundkurs (Windows) 
Lehrbuch: Xpert-europäischer Computerpass-Excel 
2016 (XP-EX2016) 
Ort: �Haupt- und Realschule Rheinbach, Raum 211 

(PC-Raum), Dederichsgraben 2, Rheinbach

Donnerstag, 14.03.19
18.00 – 20.15 Uhr 
Dauer: 5 x 3 Unterrichtsstd.
Gebühr: 7-9 Personen 69,75 €, 
ab 10 Personen 55,50 €
Kurs 2603 

Aquarell für Anfänger*innen und  Fortgeschrittene
Die Künstlerin Maria Dierker fördert jeden nach seinem 
Kenntnisstand. Ziel ist es, die jeweiligen künstlerischen 
Möglichkeiten zu fördern und zu vertiefen.
Ort: �Haupt- und Realschule, Dederichsgraben 2, 

Rheinbach

Donnerstag, 14.03.19 
18.00 - 20.15 Uhr
Gebühr: 7-9 Personen 16,35 €, 
ab 10 Personen 13,50 €
Kurs 6295 

Verkaufen im Internet: eBay, Kalaydo, Mobile.de & Co.
Ort: �Haupt- und Realschule Rheinbach, Raum 211 

(PC-Raum), Dederichsgraben 2, Rheinbach

Mittwoch, 20.03.19
19.00 - 20.30 Uhr 
Gebühr: 8,00 € (Abendkasse)
Kurs 2123

Peggy, Coco und Frida, Vortrag von Dr. Nicole Birn-
feld. Drei Frauen - Drei Legenden – Drei Professionen, 
Coco Chanel, genannt Coco, Modedesignerin, Peggy Gug-
genheim, Kunstsammlerin und Frida Kahlo, Künstlerin. 
Ort: �Himmeroder Hof, Raum 13, Himmeroder Wall 6, 

Rheinbach

Freitag, 22.03.19
18.00 - 21.30 Uhr 
Gebühr: 35,00 € (inkl. 14.- € 
Lebensmittelkosten), keine  
Ermäßigung möglich,  
Kurs 5523 

Im Handumdrehen auf den Tisch - einfach und  
lecker! Sie lernen wie Sie klassische und moderne 
Rezepte ohne großen Aufwand für Freunde und Familie 
zubereiten. 
Ort: �Haupt- und Realschule Rheinbach, Raum 019 

(Lehrküche), Dederichsgraben 2, Rheinbach

Dienstag, 26.03.19
18.00 - 19.30 Uhr
Gebührenfrei, 
Ausstellung 13.3. – 11.4.2019
Öffnungszeiten des Rathauses
Kurs 4001

Zur Ausstellung „Wasser für alle“, ein Projekt von 
„Brot für die Welt“, VHS in Kooperation mit „Brot für die 
Welt“, der Stadt Rheinbach und Togo Hilfe e.V., spricht 
Bürgermeister Stefan Raetz am 26.03.2019, 18.00 Uhr
Ort: �Rathaus, Foyer, Schweigelstraße 23,  

53359 Rheinbach

AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de  Tel. 02226 - 921920 oder 

an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach
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Freitag, 01.03.2019

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im  
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 
Rheinbach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische, 02226 6244, 
Koblenzer Str. 6 (ehem. Katasteramt)

15:00 Uhr „Reparatur-Café“  für kleine Reparaturen – kostenlos
Arbeiterwohlfahrt, Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt)

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 02.03.2019

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V., 
Thema: „Was uns Frauen bewegt“ im Café Silberlöffel, Bachstraße 
18. Anmeldung bei Gisela Dietrich unter 02225 946 204

Sonntag, 03.03.2019

10:00 Uhr Im Land des Drachen und des Lächelns (16km) Kurzweilige 
Rundwanderung mitten durch die Rheinische Froh-Natur. 
Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Start mit Pkw: Himmeroder 
Wall, Mitfahranteil: 2,50 €, Führung: Brigitte Schledorn

Montag, 04.03.2019

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

17:00 – 20:00 Uhr Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele gespielt. 
Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonderen 
Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und 
Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, bei 
Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Veranstaltungskalender 
– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  

Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen
Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!

Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  
kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Telefonisch erreichbar unter: Celine Wirtz / Elke Roehder 02226 917-111
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Dienstag, 05.03.2019

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg im Rathaus, Schweigelstraße 
23. Terminvereinbarung erforderlich unter 02225 7084790

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Gesprächskreis des Frühstücks-Treffens für Frauen Rheinbach e.V., 
Thema: „Was uns Frauen bewegt“ im Café Silberlöffel, Bachstraße 
18. Anmeldung bei Gisela Dietrich unter 02225 946 204

14:30 – 16:00 Uhr Anmeldecafé – im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstraße 7, 53359 
Rheinbach – Alle interessierten Familien Rheinbachs können in diesen  
1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Telefon 02226 7105, 
Anmeldeschluss ist eine Woche vorher.

15:00 -17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

Mittwoch, 06.03.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 Uhr Austeilung des Aschenkreuzes - Einladung zur Teilnahme an alle 
Familien! Pfarrkirche St. Martin Rheinbach, Hauptstr. -  Katholisches 
Familienzentrum St. Martin Rheinbach

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerin-
nen und Bürger geöffnet. 02226 1699-0, E-Mail: wilhelm@haus-am-
roemerkanal.de

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das Gründer- und Technologiezentrum und die Wirtschaftsför
derungsgesellschaft, Marie-Curie-Straße 1 - 5, informieren. Anmel-
dung erbeten, 02226 87-0

16:00 – 17:30 Uhr Spielcafé für Eltern mit Kindern im Kindergartenalter im FamZ 
& KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 7, Rheinbach. Nähere Infos 
entnehmen Sie bitte der Homepage www.tkf-hopsala.de

18:00 Uhr Fischessen (Angebot auch für „Nichtfischesser“) nach Karneval zu 
zivilen Preisen für die Rheinbacher Bevölkerung in der Schützenhalle. 
Telefonische Bestellung unter 02226 8280088

Donnerstag, 07.03.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.
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14:00 Uhr Donnerstagswanderung Start: Gräbbachbrücke/Stadtpark. Näheres 
unter 02226 9113927 oder www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im Merzbacher Hof, Merzbacher 
Straße 27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen!

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde im Himmeroder 
Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Gäste herzlich 
willkommen. Infos bei Udo Lucas, 02226 12680

Freitag, 08.03.2019

9:00 – 13:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerin-
nen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0 oder wilhelm@haus-am- 
roemerkanal.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im  
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte 
und neue Gesellschaftsspiele, großer Spielefundus. Neueinsteiger 
herzlich willkommen! Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 
6, Infos: Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“ in der Gaststätte „Zum 
Dorfkrug“ in Oberdrees, Frankenstraße 1 - Gäste sind herzlich 
willkommen!

Samstag, 09.03.2019

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve - Rheinbach zum  
Boule-Spiel am Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99.  
Gäste sind herzlich willkommen.

Sonntag, 10.03.2019

8:00 Uhr „Auf dem Ahrsteig von Kreuzberg nach Dernau“ – 20 km, 730 Höhen-
meter, Schlusseinkehr. Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Rheinbach. 
Wanderführer: Hermann Steffen, www.rheinbach-wandern.de
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9:00 Uhr Hinter den Sieben Bergen (15km) Start in Ittenbach, hinauf zum 
Pleisbachtal + Sandscheid,  zum Hühnerberg + durch das Logebachtal 
zurück. Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Start: Himmeroder 
Wall, Mitfahranteil: 6,00 €, Führung: Marie-Theres Albring

11:00 – 14:00 Uhr Benefiz-Jazz-Frühshoppen des Hilfswerks des LionsClubs Bonn-
Rhenobacum mit den Hot Jazz Boys aus Meckenheim in der 
Stadthalle Rheinbach, Villeneuver Straße 5. Eintritt: Erwachsene 
10,00 €. Vorverkauf bei Optik Firmenich in Rheinbach, Weiherstraße 
2-6, und im Buchladen. Tageskasse am 10.03. ab 10:30 Uhr.

Montag, 11.03.2019

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 / 17470

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, 
Koblenzer Str.

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns mit 
Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot ist kos-
tenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

Dienstag, 12.03.2019

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blick wechsel-rheinbach.de

10:30 – 12:00 Uhr Jürgen´s PC – Praxis, Erste Hilfe für PC, Smartphone und Tablet im 
Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal, Haus am Römerkanal, 
Römerkanal 11. Ansprechpartner Jürgen Schäfer und Katharina 
Wilhelm – wilhelm@haus-am-roemerkanal.de

15:00 -17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

17:00 – 18:30 Uhr Ein guter Beginn mit Baby – Ein dreiteiliger Kurs für werdende und 
„junge“ Eltern (12.03 / 19.03 / 26.03 jeweils von 17:00 – 18:30 Uhr).  
Wegen begrenzter Teilnehmerzahl bitte Voranmeldung unter  
02226 9278-5660 oder eb.rheinbach@rhein-sieg-kreis.de

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, im Haus 
am Römerkanal, Römerkanal 11. Gäste sind herzlich willkommen.
Infos bei Ingrid Pasierbski 02226 6577

19:00 Uhr Der Stammtisch Frauennetzwerk findet dieses Jahr im Irish Pub, 
Grabenstraße 20 in Rheinbach, statt.
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19:00 Uhr Vortragsreihe Jour Fixe des KUNSTFORUM´99 – Thema: Mark Roth-
ko. Glasmuseum, Himmeroder Wall 6, Rheinbach. Weitere Informa-
tionen unter www. Kunstforum-99.de

19:30 Uhr 50 Jahre Städtepartnerschaft Villeneuve lez Avignon - Rheinbach 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des Vorstands der 
Vereinigung zur Förderung der Partnerschaft Villeneuve lez Avignon – 
Rheinbach e.V. im Ratssaal des Himmeroder Hofs, Himmeroder Wall 6.  
Anschließend Bildvortrag zur 50-jährigen Geschichte der Partnerschaft.  
Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 13.03.2019

8:30 – 12:00 Uhr Sprechtag des Finanzamtes Sankt Augustin im Rathaus, Schweigel-
straße 23

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner) – auch für Nichtmitglieder! – bei der 
Stadtverwaltung Rheinbach, Infos unter 02226 2623, 
www.vdk.de/ov-rheinbach.de

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerin-
nen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0 oder wilhelm@haus-am- 
roemerkanal.de

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“, Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20.  
Infos unter 02226 85214. Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen!

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach 
Leitung: Martina Koch, 02226 14731

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach in den 
Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12 (Dachg.). Anmeldung bitte unter: 
karsten.logemann@fdp-rheinbach.de oder 0151 23521220

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e.V.“ – im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind ohne 
Anmeldung jederzeit herzlich willkommen. 
www.freunde-von-sevenoaks.de

Donnerstag, 14.03.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinde-
rung und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, 
Schweigelstraße 23. Infos unter 02224 776156

15:00 - 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Lebensqualität trotz Demenz – kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990 im  
Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11
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16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 - 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr Wohnen ohne Fußabdruck? Nachhaltige Wohnideen für die eigenen 
vier Wände, Ratssaal, Himmeroder Hof , Referentin: Anja Bierwirth, 
Wuppertal Institut

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Mitgliederversammlung des Vereins „Freunde und Partner von  
Kamenický Šenov / Steinschönau und Umgebung e.V.“ im Merzbacher 
Hof, Rheinbach-Merzbach, Merzbacher Str. 27.

20:00 - 21:15 Uhr Anmeldeabend und Info zum Kita-Jahr 2020: Lernen Sie 
unsere Einrichtung und unser pädagogisches Konzept kennen. 
Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Rheinbach 

Freitag, 15.03.2019

9:00 – 13:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerin-
nen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0 oder wilhelm@haus-am- 
roemerkanal.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 – 17:30 Uhr Workshop zur Herstellung Biblischer Figuren in der Tageseinrichtung   
St. Helena, Stauffenbergstr.45, Rheinbach. Anmeldung und Info  
unter: familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach
Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543, Koblenzer Straße 6

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

21:00 Uhr Nachtwächter-Führung - Treffpunkt: Schwengelpumpe, Kreisspar-
kasse. Gastgeber: Rudolf Wehage - www.eifelverein-rheinbach.de

Samstag, 16.03.2019

9:00 – 16:00 Uhr Workshop zur Herstellung Biblischer Figuren in der Tageseinrichtung  
St. Helena, Stauffenbergstr.45, Rheinbach. Anmeldung und Info  
unter: familienzentrum@st-martin-rheinbach.de

9:45 – 13:00 Uhr Besuch Ziegenhof Minten (Kinder ab 5 Jahren) Wanderung zum 
Ziegenhof Minten, Hofführung, Anmeldung bis zum 09.März; Start: 
Spielplatz an der Leberstraße, Gäste 3,-€. Mitbringen: Trinkflasche; 
Leitung: Annette Althausen &Team, Anmeldung unter aj-althausen@
eifel-53359.de

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 17.03.2019

9:30 Uhr Durch die Wälder bei Münstereifel (18km) Steinbachtalsperre Decke 
Tönnes, Effelsberger Weg, Rodert, Kurpark, Kornbachtal (FriedWald) 
+ zurück, Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Start mit Pkw: 
Himmeroder Wall, Mitfahranteil: 2,00 €, Führung: Ulrich Tamoschat
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10:00 Uhr Anradeln nach Münstereifel, ADFC-Radtour, ca. 50 km, Einkehr in 
Münstereifel, hin über Scheuren, zurück über Steinbachtalsperre, ber-
gig, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Dietmar Pertz, 0171 9260124

17:00 Uhr 5 Jahre Gemischter Chor im MGV Rheinbach, Chor- und Solisten-
konzert in der Pallottikirche

Montag, 18.03.2019

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

14:00 – 15:00 Uhr Beratung zu Rechtsfragen des Alltags mit SPD-Ratsfrau Donate 
Quadflieg Fraktionszimmer der SPD, Kriegerstr. 19 (Rückseite des 
Rathauses). Bei Fragen: 02226/900329

15:00 – 16:00 Uhr Offenes Elterncafé im Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative 
Kindertagesstätte „Rasselbande“, Kaffee und Kuchen, nette 
Gespräche. Keine Anmeldung erforderlich. Weitere Infos unter 
02226 17470

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e. V. 
am Römerkanal 11 (Seniorenheim). Kommen Sie mit anderen trau-
ernden Menschen in Kontakt oder sprechen Sie mit Trauerbegleite-
rinnen und -begleitern. Kostenfrei. Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 900433, kontakt@hospiz-voreifel.de

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 19.03.2019

8:30 – 10:00 Uhr Offenes Elterncafé mit Seelsorgerin Andrea Titt, Herzliche Einladung 
an alle interessierten Familien zum gemütlichen Austausch in der 
Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Rheinbach.

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, 
Vor dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkommen. 
www. vdk.de/ov-rheinbach.de

14:30 – 16:00 Uhr Themencafé: „Seitenweise Geborgenheit“ – wie wichtig ist das 
Vorlesen für die Entwicklung der Kinder -  in der Tageseinrichtung 
St Ursula, Gronauweg 4, Flerzheim. Bitte zum kostenfreien Angebot 
anmelden: familienzentrum@st-martin-rheinbach.de
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15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Rheinbach-Deinze“ in 
der Weinstube „Klein-Rheinbach“, Pützstraße 3. Alle, die an freund-
lichen Beziehungen mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse 
haben, sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

Mittwoch, 20.03.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerin-
nen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0 oder wilhelm@haus-am- 
roemerkanal.de

20:00 – 21:15 Uhr Anmeldeabend und Info zum Kita-Jahr 2020: Lernen Sie 
unsere Einrichtung und unser pädagogisches Konzept kennen.  
Tageseinrichtung St. Helena, Stauffenbergstr. 45, Rheinbach.

Donnerstag, 21.03.2019

08:00 – 14:00 Uhr Karriereberatung der Bundeswehr im Rheinbacher Rathaus

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

9:30 – 11:00 Uhr Offene Hebammensprechstunde mit Anne Buttenberg; Info und 
Austausch rund ums Baby in der Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, 
Lurheck 18, Rheinbach. Kostenfreies Angebot.

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé – für Eltern mit bis zu 1-jährigen Kindern unter der 
Leitung von Frau Hilger im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstraße 
7, 01575 1895899, Anmeldung nicht erforderlich.

14:00 Uhr Donnerstagswanderung Start: Gräbbachbrücke/Stadtpark
Näheres unter 02226 9113927 oder www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der 
Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger aller Konfessionen sind herzlich eingeladen!

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr Mitgliederversammlung des Rheinbacher Seniorenforums e. V. im 
Haus Streng, Martinstraße 14-18.

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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Freitag, 22.03.2019

22.03. – 24.03. Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen für die Rheinbacher Bürger
innen und Bürger , Vereine, Firmen, Behörden und Schulen in der Schüt-
zenhalle Rheinbach. Die Startzeiten und nähere Informationen unter  
www.schuetzen-rheinbach.de oder telefonisch unter 0170 3122906

9:00 – 13:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerin-
nen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0 oder wilhelm@haus-am- 
roemerkanal.de

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 23.03.2019

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:30 – 21:00 Uhr Den Kröten auf der Spur (Familien und Kinder ab 6 Jahren) 
Abendliche Exkursion im Kottenforst, Start: NABU, Waldstr. 31, 
Swisttal-Dünstekoven, Erw: 6,00 € + Kinder 3,00 €, Mitgliedskinder 
frei, Taschenlampe mitbringen, Leitung: M. Escamilla; Anmeldung 
unter moni@eifel-53359.de

Sonntag, 24.03.2019

9:00 Uhr Im Tal von Nette und Nitz (24km) Von der Hammesmühle über 
den Hochsimmer, zum Scheidkopf, an Schloss Bürresheim vorbei 
+ zurück, Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Start mit Pkw: 
Himmeroder Wall, Mitfahranteil: 7,50 € Führung: Sabine Deuster

10:00 Uhr „Die Krähe ruft!“, ADFC-Radtour über die Steinbachtalsperre nach 
Schuld und weiter das Sahrbachtal hinauf. Einkehr in Krälingen, über 
Freisheim zurück, bergig, 50 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung:  
Edith Nörthemann, 02226 918410

Montag, 25.03.2019

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer Stadt 
und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende Neubürger 
als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns auf Sie!

13:00 - 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im 
Familienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte 
„Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und 
Anmeldung unter 02226 17470

16:30 – 17:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder von 7 – 10 Jahren. Wir treffen uns 
mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Das Angebot 
ist kostenlos und offen für jeden. Öffentliche Bücherei St. Martin, 
Lindenplatz
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Dienstag, 26.03.2019

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:00 Uhr Seniorenspaziergang mit Rolf Hunke - Treffpunkt: Wasemer Turm/ 
Prümer Wall - www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 - 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe - Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, 
illegalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-
Gebrauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 12404

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumann-
straße 7, Rheinbach. Es werden internationale Gerichte aus aller 
Welt zubereitet. Anmeldungen bis Montag vor der Veranstaltung un-
ter 02226 7105

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach 2014 für Menschen ab 50, im Haus 
am Römerkanal, Römerkanal 11. Gäste sind herzlich willkommen.
Infos bei Ingrid Pasierbski 02226 6577

Mittwoch, 27.03.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

13:00 – 17:00 Uhr Das Quartiersbüro Nachbarschaft Römerkanal ist für die Bürgerin-
nen und Bürger geöffnet. 02226 1699 0 oder wilhelm@haus-am- 
roemerkanal.de

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach in der Gaststätte „Alt 
Merzbach“ – Infos unter 02226 3983

Donnerstag, 28.03.2019

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, 
Ansprechpartnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:30 – 17:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und 
Geschichten aus aller Welt. Das Angebot ist kostenlos und offen für 
jeden. 
Öffentliche Bücherei St. Martin, Lindenplatz

18:00 Uhr ADFC-Feierabendradtour zur Steinbachtalsperre, gemütlich mit 
Einkehr, bergig, ca. 25 km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung:  
Karl-Heinz Bienentreu, 02226 9155 87

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Ralph: 02225 10527, 
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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Freitag, 29.03.2019
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 

EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b
18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413, 

Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
19:00 Uhr Jahreshauptversammlung Eifelverein Rheinbach, Schützenhalle 

Rheinbach, Schützenstraße - www.eifelverein-rheinbach.de
Samstag, 30.03.2019
9:00 – 13:00 Uhr Die Hochschule Bonn-Rhein-Sieg veranstaltet am Campus Rheinbach 

am einen Studieninformationstag. An diesem Tag können Interessierte 
mehr über ein Studium an der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg 
erfahren. Das Programm besteht aus Informationsveranstaltungen 
zu den Studiengängen der Fachbereiche Wirtschaftswissenschaften 
und Angewandte Naturwissenschaften am Standort Rheinbach, 
Schnuppervorlesungen und Führungen durch die Fachbereiche und 
Labore. Die Bibliothek darf erkundet und Erfahrungsberichten von 
Studierenden gelauscht werden.

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im 
EINE WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 – 16:00 Uhr Wir bauen einen Nistkästen (Kinder ab 6Jahren) Wissenswertes 
über einheimische Vögel; Anmeldung bis 23.03. Treffpunkt: Schule 
Dederichsgraben; Mitglieder 5,00 €, Gäste: 8,00 €, Hammer 
mitbringen; Anmeldung unter a.bois@eifel-53359.de

Sonntag, 31.03.2019
10:00 Uhr Tour mit Aussicht (13 km + 300 Hm ) Das fiktive Eifeldörfchen Hen-

gasch + das Polizeirevier in Kallmuth, Dottel, Bleiberg, Klausbrun-
nen. Rucksackverpflegung, Schlusseinkehr, Start mit Pkw: Him-
meroder Wall, Mitfahranteil: 4,50 €, Führung: Astrid Sengespeick

14:00 Uhr Basketball für Kinder und Jugendliche. Egal ob groß oder klein, ob man  
Basketball spielen kann oder nicht, wenn du Lust hast, dann komm 
vorbei. Wo: Basketballfeld im Freizeitpark. Leitung: Sajad Neama.  
Anmeldung unter sjadmalk35@eifel-53359.de

Frauennetzwerk Rheinbach lädt ein zum  
Netzwerk Speed Dating

Kennenlernen • Austauschen • Vernetzen

Freitag, 15. März 2019, 19 Uhr im Bürger- und Kulturzentrum  
Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach

Jede Frau ist herzlich willkommen – unabhängig von Alter, Beruf, Familien-
stand. Dies gilt auch für interessierte Frauen, die das Frauennetzwerk Rhein-
bach noch nicht kennen. Eintritt frei!

Anmeldung bitte bis zum 11. März 2019
unter 02226-917 103 (vormittags) oder  

mechthild.schneider@stadt-rheinbach.de
www.frauennetzwerkrheinbach.com

Der Bürgermeister
Im Aufrag

Mechthild Schneider
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 

Europäischen Parlament am 26. Mai 2019
1. �Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament für die Wahl-

bezirke der Stadt Rheinbach wird in der Zeit vom 06. Mai 2019 bis 10. Mai 
2019 während der allgemeinen Öffnungszeiten (Montag bis Donnerstag von 
8.00 bis 12.00 h und 14.00 bis 15.30 h, Freitag von 8.00 bis 11.30 h und 
nach Vereinbarung) bei der Stadt Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach, Wahlamt (Zimmer 110), für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberech-
tigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Abs. 1 des Bun-
desmeldegesetzes eingetragen ist.Das Wählerverzeichnis wird im automati-
sierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder 
einen Wahlschein hat.

2. �Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in 
der Zeit vom 06. Mai bis 10. Mai 2019 bis 11.30 Uhr (20. bis 16. Tag vor der 
Wahl) bei der Stadt Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Wahl-
amt (Zimmer 110), Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. �Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis 
spätestens zum 05. Mai 2019 eine Wahlbenachrichtigung. Wer keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Ein-
spruch gegen das Wählerverzeichnis eingelegen, wenn er nicht Gefahr laufen 
will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4. �Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Rhein-Sieg-Kreis 
• �durch Stimmabgabe in einen beliebigen Wahlraum des Rhein-Sieg-Kreis 

oder
• �durch Briefwahl teilnehmen.

5. �Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 �ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigte,

Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 28. Februar 2019

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.

Stadt Rheinbach / Der Bürgermeister
– Wahlamt –
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5.2 �ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
a. �wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf 

Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der 
Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europa-
wahlordnung bis zum 05. Mai 2019 oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 10. 
Mai 2019 versäumt hat,

b. �wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist bei Deutschen nach § 17 Abs. 1 der Europawahlordnung, bei 
Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 21 Abs. 1 der Europawahlordnung entstanden ist.

c. �wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahl-
berechtigten bis zum 24. Mai 2019, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen Gründen den Antrag auf Er-
teilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberech-
tigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragsstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen.

6. �Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
• �einen amtlichen Stimmzettel,
• �einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag
• �einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden 

ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
• �ein Merkblatt für die Briefwahl
Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die be-
vollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne beson-
dere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgelt-
lich befördert. 

Rheinbach, den 15. Januar 2019
Stefan Raetz

Bürgermeister
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Wahlbezirk: Abgrenzung des Wahlbezirks Wahlraum

010
Rheinbach 1

Aachener Straße (v. Bahnübergang bis Ende), 
Boschstraße, Delpstraße, Dunantstraße, Dreeser 
Weg, Egermannstraße, Gutenbergstraße, Heer-
straßenbenden, Industriestraße, Juchaczstraße, 
KAB-Ring, Ketteler Straße, Kolpingstraße, Le-
berstraße, Lise-Meitner-Str., Marie-Curie-Straße, 
Rotterbach, Sassestraße, Schweitzer Str., Son-
nenscheinstraße, Stauffenbergstraße, Steger-
waldweg, von-Liebig-Straße, von-Wrangell-Stra-
ße, Windthorstweg, Zeisstraße.

GTZ Gründer- und 
Technologiezentrum 
Rheinbach, Marie-Cu-
rie-Straße 1

020
Rheinbach 2

Altstadtplatz, Am alten Flutgraben, Am neuen 
Wasserwerk, Am Blümlingspfad, Am Bürgerhaus, 
Am Getreidespeicher, Am Jüdischen Friedhof, 
Bahnhofgasse, Bahnhofstraße, Blindgasse, Gra-
benstraße, Hauptstraße, Heuss-Knapp-Straße, 
Hollerithstraße, Junkergasse, Keramikerstraße, 
Lindenplatz, Lohmarkt, Martinstraße, Pfarrgasse, 
Polligstraße, Pützstraße, von-Galen-Strasse, v.d. 
Dreeser Tor, Weiherstraße (von Hauptstraße bis 
Wälle). 

Rathaus Rheinbach 
Schweigelstraße 23

030
Rheinbach 3

Alte Töpferei, Bachstraße, Bungert, Campus Klein 
Altendorf, Eulenbach, Gansweide, Gerbergasse, 
Gräbbachweg, Gymnasiumstraße, Heeg, Kallen-
turm, Kleine Heeg, Koblenzer Straße außer Haus 
Nr. 35-49, 40-42a, Kriegerstraße, Langgasse, Lö-
herstraße, Meckenheimer Straße, Neue Heeg, Ra-
mershovener Straße, Römerkanal, Schweigelstra-
ße, Segerstraße, Vor dem Voigtstor.

Rathaus Rheinbach 
Schweigelstraße 23

040
Rheinbach 4

Akazienweg, Bei den Birken, Buchenweg, Chris-
toph-Palme-Ring, Erlenweg, Gartenstraße, Holun-
derweg, Jahnstraße, Josef-Geisel-Straße, Koblen-
zer Straße Haus Nr. 35-49, 40-42a, Koenenweg, 
Kollwitzweg, Lurheck (bis Zu den Fichten), Nach-
tigallengrund, Pallottistraße, Rotdorn, Schützen-
straße, Spickermannweg, Ulmenweg, Unter Lin-
den, Weiler Weg, Worringener Weg, Zingsheim-
straße.

Grundschule  
Rheinbach  
Bachstraße

Wahlbekanntmachung
1. Am 26. Mai 2019 findet in der Bundesrepublik Deutschland die

Wahl zum Europäischen Parlament
statt.

Die Wahl dauert von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

2. Die Stadt Rheinbach ist in folgende 18 Wahlbezirke eingeteilt.

Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
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050
Rheinbach 5

Ahornweg, An der Glasfachschule, Drosselweg, 
Ebereschenweg, Eichendorffweg, Himmeroder Wall, 
Kiefernweg, Lönsweg, Lurheck, Meistermannweg, 
Mittelweg, Neugartenstraße, Prümer Wall, Rilke-
weg, Rotkehlchenweg, St.-Joseph-Weg, Stadtpark, 
Stifterweg, Uhlandweg, Weiherstraße (von den Wäl-
len bis Ende), Wingchen, Zu den Fichten.

Grundschule  
Rheinbach  
Bachstraße

060
Rheinbach 6

Berliner Straße, Breslauer Straße (von Haus Nr. 
20 rechts/Haus Nr. 27 links jew. bis Ende), Bur-
gacker, Dresdener Straße, Gablonzer Straße, Hai-
daer Straße, Händelstraße, Leipziger Straße, Les-
singweg, Lortzingstraße, Martinsallee, Mörikeweg, 
Neukirchener Weg, Ölmühlenweg, Schubertstra-
ße (von Regerstraße bis Burgacker), Steinschö-
nauer Straße, Waldwinkel.

Hauptschule  
Rheinbach
Dederichsgraben

070
Rheinbach 7

Brahmsstraße, Breslauer Straße (Haus Nr. 1 - 25 
lks. und 2 - 16 rechts), Danziger Straße, Dede-
richsgraben, Franz-Wendler-Straße, Königsberger 
Straße, Oppelner Straße, Regerstraße, Schubert-
straße (von Münstereifeler Str. bis Regerstr., Haus 
Nr. 1-27 und 2-58), Sürster Weg (von Brahms-
straße bis Königsberger Straße, Haus Nr. 21-35 
und 48-66), Weimarer Straße.

Hauptschule  
Rheinbach
Dederichsgraben

080
Rheinbach 8

Am Grindel, Beethovenstraße, Brucknerweg, 
Haydnweg, In dem Busch, Linckeweg, Lisztweg, 
Mozartstraße, Münstereifeler Straße (von Haus Nr.1 
- … ungerade Hausnummern), Münstergäßchen, 
Offenbachstraße, Orffweg, Schumannstraße (von 
Münstereifeler Str. bis Brahmsstraße), Sürster Weg 
(von Turmstraße bis Brahmsstraße), Telemannstra-
ße, Turmblick, Turmstraße, Wagnerstraße.

Grundschule  
Rheinbach
Sürster Weg

090
Rheinbach 9

Aachener Straße (Münstereifeler Str.  bis Bahn-
überg.), Asternweg, Dahlienstraße, Euskirchener 
Weg, Geranienweg, Gut Waldau, Münstereifeler 
Straße (2 - gerade Hausnummern), Narzissenweg, 
Nelkenweg, Rodderfeld, Roidestraße, Rosenstraße 
(Nr. 2 bis Ende rechts), Schumannstraße (von Eu-
skirchener Weg bis Münstereifeler Straße), Spe-
ckelsteinweg, Tulpenweg, Weberstraße.

Grundschule  
Rheinbach
Sürster Weg

100
Rheinbach 10

Am alten Viehwege, Am Reuterpfad, Commeß-
mannStraße, Fliederstraße, Fritz-Knoll-Ring, 
Hirschmannstraße, Jordansweg, Lambertweg, 
Lilienweg, Römische Wasserleitung, Rosenstra-
ße (Nr. 1 bis Ende links), Schornbuschweg Nr. 
1 (Sportpark), Thilmannweg, Von-Groote-Ring, 
Von-Immhoff-Weg, Wolffweg.

Hauptschule  
Rheinbach  
Dederichsgraben

110
Rheinbach-
Flerzheim 1

Bonner Str., Burgstr., Fliesweg, Gronauweg, Hanf-
gasse, Heisterbacher Str., Hohnsgasse, Klosteraue, 
Kottenforstweg, Mönchstr., Nordstr., Oststr., Prälat-
Koch-Str., Rottstr., Schmidtstr., Swistaue, Swist-
bach, Wasserweg, Windmühlenweg, Zippengasse.

Grundschule  
Flerzheim
Swistbach
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120
Flerzheim 2 

Stimmbezirk 121: Flerzheim II
Franz-Josef-Reuter-Str., Hommelsheimstr., Im 
Mainzertal, Josef-Rhein-Str., Konrad-Adenauer-
Str., Maria-Schmelz- Weg, Nußbaumstr.
Stimmbezirk 122: Peppenhoven/Ramershoven
Eichenstr., Flerzheimer Str., Heerstr., Hochbach-
weg, Peppenhovener Str., Schmidtheimer Str., 
Steingasse, Peppenhoven.

Grundschule  
Flerzheim
Swistbach
Feuerwehrgerätehaus 
Ramershoven, 
Peppenhovener Straße

130
Oberdrees/
Niederdrees

Stimmbezirk 131: Oberdrees
Aegidiusstr., Annastr., Auf dem Berggarten, 
Bahnposten, Bundesstraße, Burggraben, Busch-
feld, Feldstr., Frankenstr., Freislebenstr., Grees-
graben, Hüllengarten, Im Broich, Kannengasse, 
Landgraben, Locher Weg, Marienstr., Mausmaar, 
Mieler Str., Oberdreeser Str., Odinstr., Rotter-
pfad, Schornbusch, Schornbuschweg, Schulstr., 
Stolpstr.
Stimmbezirk 132: Niederdrees
Alte Holzgasse, Honighofgasse, Im Hoog, Kirch-
gasse, Kreisstr., Kreuzburgweg, Lerchenweg, Nie-
derdreeser Str., Schwalbenweg.

Feuerwehrgerätehaus 
Oberdrees, 
Oberdreeser Str. 53

Feuerwehrgerätehaus 
Niederdrees,  
Kreisstraße

140  
Neukirchen 1 
(Merzbach)

Amselweg, Barkingstr., Bendenweg, Bergstr., 
Blumenstr., Birkenweg, Falkenweg, Finkenweg, 
Freiheit, Groß Schlebach, Grüner Weg, Hochstr., 
Krahforst, Meisenweg, Merzbacher Str., Neustr., 
Rheinbacher Weg, Sauerbenden, Scherbach, 
Schlebacher Str., Schlehenweg, Schöne Aussicht, 
Stöcken, Talweg, Tannenweg, Waldblick, Weiden-
str., Wiesengrund, Witthecke.

Grundschule  
Merzbach
Weidenstraße

150  
Neukirchen 2 
(Irlenbusch/
Hilberath)

Stimmbezirk 151: (Neukirchen 2)
Berscheid, Bröckweg, Dr.-Engels-Str., Elstern-
weg, Eschenfeld, Hilgersheck, Hubertuskreuz, 
Hubertusstr., Hüttenstr., Irlenbuscher Str., 
Köppche, Kurtenberg, Meerkatz, Nachtigallen-
weg, Neukirchener Str., Nußbaum, Paffenhöhe, 
Spechtweg, Vogelsang, Wurstberg, Zingsbach.
Stimmbezirk 152: (Hilberath)
An der Burg, Auf dem Essig, Brunnenstraße, 
Dorfstraße, Eidbusch, Heidenfeld, Hilberather 
Straße, Höhe, Kirchweg, Nierenfeld, Riepersheck, 
Tannenhofstraße.

Kindergarten  
Neukirchen, 
Neukirchener Straße

Mehrzweckhalle  
Hilberath,
Kirchweg

160  
Queckenberg 
(Loch/
Sürst/Hardt/
Todenfeld)

Stimmbezirk 161: (Queckenberg 1)
Alte Höhle, Eichen, Eichener Weg, Emma-Karoli-
ne-Weg, Freudenblick, Hardt, Haus Winterburg, 
Kapellenweg, Kaulengasse, Locher Straße, Ma-
dbachstraße, Queckenberger Straße, Stuppen-
kreuz, Sürst.
Stimmbezirk 162: (Queckenberg 2 - Todenfeld)
Birk, Enkelsfeld, Hügel, Kirchstraße, Kreuzfeld, 
Landskronweg, Pützhardt, Todenfelder Straße, 
Zur Tomburg.

Madbachhalle  
Queckenberg  
Stuppenkreuz

Wahl-Container  
Todenfeld,
Kreuzfeld

120
Flerzheim 2 

Stimmbezirk 121: Flerzheim II
Franz-Josef-Reuter-Str., Hommelsheimstr., Im 
Mainzertal, Josef-Rhein-Str., Konrad-Adenauer-
Str., Maria-Schmelz- Weg, Nußbaumstr.
Stimmbezirk 122: Peppenhoven/Ramershoven
Eichenstr., Flerzheimer Str., Heerstr., Hochbach-
weg, Peppenhovener Str., Schmidtheimer Str., 
Steingasse, Peppenhoven.

Grundschule  
Flerzheim
Swistbach
Feuerwehrgerätehaus 
Ramershoven, 
Peppenhovener Straße

130
Oberdrees/
Niederdrees

Stimmbezirk 131: Oberdrees
Aegidiusstr., Annastr., Auf dem Berggarten, 
Bahnposten, Bundesstraße, Burggraben, Busch-
feld, Feldstr., Frankenstr., Freislebenstr., Grees-
graben, Hüllengarten, Im Broich, Kannengasse, 
Landgraben, Locher Weg, Marienstr., Mausmaar, 
Mieler Str., Oberdreeser Str., Odinstr., Rotter-
pfad, Schornbusch, Schornbuschweg, Schulstr., 
Stolpstr.
Stimmbezirk 132: Niederdrees
Alte Holzgasse, Honighofgasse, Im Hoog, Kirch-
gasse, Kreisstr., Kreuzburgweg, Lerchenweg, Nie-
derdreeser Str., Schwalbenweg.

Feuerwehrgerätehaus 
Oberdrees, 
Oberdreeser Str. 53

Feuerwehrgerätehaus 
Niederdrees,  
Kreisstraße

140  
Neukirchen 1 
(Merzbach)

Amselweg, Barkingstr., Bendenweg, Bergstr., 
Blumenstr., Birkenweg, Falkenweg, Finkenweg, 
Freiheit, Groß Schlebach, Grüner Weg, Hochstr., 
Krahforst, Meisenweg, Merzbacher Str., Neustr., 
Rheinbacher Weg, Sauerbenden, Scherbach, 
Schlebacher Str., Schlehenweg, Schöne Aussicht, 
Stöcken, Talweg, Tannenweg, Waldblick, Weiden-
str., Wiesengrund, Witthecke.

Grundschule  
Merzbach
Weidenstraße

150  
Neukirchen 2 
(Irlenbusch/
Hilberath)

Stimmbezirk 151: (Neukirchen 2)
Berscheid, Bröckweg, Dr.-Engels-Str., Elsternweg, 
Eschenfeld, Hilgersheck, Hubertuskreuz, Huber-
tusstr., Hüttenstr., Irlenbuscher Str., Köppche, 
Kurtenberg, Meerkatz, Nachtigallenweg, Neukir-
chener Str., Nußbaum, Paffenhöhe, Spechtweg, 
Vogelsang, Wurstberg, Zingsbach.
Stimmbezirk 152: (Hilberath)
An der Burg, Auf dem Essig, Brunnenstraße, 
Dorfstraße, Eidbusch, Heidenfeld, Hilberather 
Straße, Höhe, Kirchweg, Nierenfeld, Riepersheck, 
Tannenhofstraße.

Kindergarten  
Neukirchen, 
Neukirchener Straße

Mehrzweckhalle  
Hilberath,
Kirchweg

160  
Queckenberg 
(Loch/
Sürst/Hardt/
Todenfeld)

Stimmbezirk 161: (Queckenberg 1)
Alte Höhle, Eichen, Eichener Weg, Emma-Karoli-
ne-Weg, Freudenblick, Hardt, Haus Winterburg, 
Kapellenweg, Kaulengasse, Locher Straße, Ma-
dbachstraße, Queckenberger Straße, Stuppen-
kreuz, Sürst.
Stimmbezirk 162: (Queckenberg 2 - Todenfeld)
Birk, Enkelsfeld, Hügel, Kirchstraße, Kreuzfeld, 
Landskronweg, Pützhardt, Todenfelder Straße, 
Zur Tomburg.

Madbachhalle  
Queckenberg  
Stuppenkreuz

Wahl-Container  
Todenfeld,
Kreuzfeld
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170 
Wormersdorf 1

Ahrweg, Am Sportplatz, Beienbruch, Beierweg, 
Brückenacker, Brückenhofstraße (Kannenbä-
ckerstr. bis Ahrweg), Dahlemstraße, Ezzostraße, 
Floßstraße, Hellergasse, Kannenbäckerstraße 
(Anfang-Ende links [unger.Hs], Hs. 2 - 62), Krüll-
straße, Latzstraße, Lohestraße, Martinusstraße, 
Mathildestraße, Richezastraße, Schützenplatz, 
Tomberger Straße, Wadenheimweg. 

Grundschule  
Wormersdorf,  
Wormersdorfer Straße

180 
Wormersdorf 2

Brückenhofstraße (Wormersdorfer Straße bis 
Kannenbäckerstraße, Hs.-Nr. 1 - 25, 2 - 38), 
Burgweg, Ellig, Hornstraße, Im Gäßchen, In den 
Gärten, Ipplendorfer Straße, Kannenbäckerstra-
ße (Haus Nr. 64 bis 100 rechts), Kantenberg, 
Klein Altendorf, Klostergasse, Küppe, Mörmels-
bach, Mühlenweg, Pelmig, Unterdorf, Weidenfeld, 
Weidengraben, Wormersdorfer Straße.

Grundschule  
Wormersdorf,  
Wormersdorfer Straße

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 
20.04.2019 bis zum 05.05.2019 übersandt werden, sind der Stimmbezirk und 
der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 
14.00 Uhr im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, zusammen.

3. �Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, 
in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personal-
ausweis - Unionsbürger einen gültigen Identitätsausweis - oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten 
des Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jeder Wähler hat eine Stimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer die Bezeichnung 
der Partei und ihre Kurzbezeichnung bzw. die Bezeichnung der sonstigen po-
litischen Vereinigung und ihr Kennwort sowie jeweils die ersten 10 Bewerber 
der zugelassenen Wahlvorschläge und rechts von der Bezeichnung des Wahl-
vorschlagsberechtigten einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt seine Stimme in der Weise ab,

• �dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Wahlvorschlag sie gelten soll.

120
Flerzheim 2 

Stimmbezirk 121: Flerzheim II
Franz-Josef-Reuter-Str., Hommelsheimstr., Im 
Mainzertal, Josef-Rhein-Str., Konrad-Adenauer-
Str., Maria-Schmelz- Weg, Nußbaumstr.
Stimmbezirk 122: Peppenhoven/Ramershoven
Eichenstr., Flerzheimer Str., Heerstr., Hochbach-
weg, Peppenhovener Str., Schmidtheimer Str., 
Steingasse, Peppenhoven.

Grundschule  
Flerzheim
Swistbach
Feuerwehrgerätehaus 
Ramershoven, 
Peppenhovener Straße

130
Oberdrees/
Niederdrees

Stimmbezirk 131: Oberdrees
Aegidiusstr., Annastr., Auf dem Berggarten, 
Bahnposten, Bundesstraße, Burggraben, Busch-
feld, Feldstr., Frankenstr., Freislebenstr., Grees-
graben, Hüllengarten, Im Broich, Kannengasse, 
Landgraben, Locher Weg, Marienstr., Mausmaar, 
Mieler Str., Oberdreeser Str., Odinstr., Rotter-
pfad, Schornbusch, Schornbuschweg, Schulstr., 
Stolpstr.
Stimmbezirk 132: Niederdrees
Alte Holzgasse, Honighofgasse, Im Hoog, Kirch-
gasse, Kreisstr., Kreuzburgweg, Lerchenweg, Nie-
derdreeser Str., Schwalbenweg.

Feuerwehrgerätehaus 
Oberdrees, 
Oberdreeser Str. 53

Feuerwehrgerätehaus 
Niederdrees,  
Kreisstraße

140  
Neukirchen 1 
(Merzbach)

Amselweg, Barkingstr., Bendenweg, Bergstr., 
Blumenstr., Birkenweg, Falkenweg, Finkenweg, 
Freiheit, Groß Schlebach, Grüner Weg, Hochstr., 
Krahforst, Meisenweg, Merzbacher Str., Neustr., 
Rheinbacher Weg, Sauerbenden, Scherbach, 
Schlebacher Str., Schlehenweg, Schöne Aussicht, 
Stöcken, Talweg, Tannenweg, Waldblick, Weiden-
str., Wiesengrund, Witthecke.

Grundschule  
Merzbach
Weidenstraße

150  
Neukirchen 2 
(Irlenbusch/
Hilberath)

Stimmbezirk 151: (Neukirchen 2)
Berscheid, Bröckweg, Dr.-Engels-Str., Elsternweg, 
Eschenfeld, Hilgersheck, Hubertuskreuz, Huber-
tusstr., Hüttenstr., Irlenbuscher Str., Köppche, 
Kurtenberg, Meerkatz, Nachtigallenweg, Neukir-
chener Str., Nußbaum, Paffenhöhe, Spechtweg, 
Vogelsang, Wurstberg, Zingsbach.
Stimmbezirk 152: (Hilberath)
An der Burg, Auf dem Essig, Brunnenstraße, 
Dorfstraße, Eidbusch, Heidenfeld, Hilberather 
Straße, Höhe, Kirchweg, Nierenfeld, Riepersheck, 
Tannenhofstraße.

Kindergarten  
Neukirchen, 
Neukirchener Straße

Mehrzweckhalle  
Hilberath,
Kirchweg

160  
Queckenberg 
(Loch/
Sürst/Hardt/
Todenfeld)

Stimmbezirk 161: (Queckenberg 1)
Alte Höhle, Eichen, Eichener Weg, Emma-Karoli-
ne-Weg, Freudenblick, Hardt, Haus Winterburg, 
Kapellenweg, Kaulengasse, Locher Straße, Ma-
dbachstraße, Queckenberger Straße, Stuppen-
kreuz, Sürst.
Stimmbezirk 162: (Queckenberg 2 - Todenfeld)
Birk, Enkelsfeld, Hügel, Kirchstraße, Kreuzfeld, 
Landskronweg, Pützhardt, Todenfelder Straße, 
Zur Tomburg.

Madbachhalle  
Queckenberg  
Stuppenkreuz

Wahl-Container  
Todenfeld,
Kreuzfeld
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Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder 
in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet 
werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. �Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende 
Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffent-
lich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.

5. �Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis oder in 
der kreisfreien Stadt, in dem/der der Wahlschein ausgestellt ist,

a) �durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk des Kreises  
oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde ei-
nen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie ei-
nen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (in verschlossenem Stimmzettelumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben wer-
den.

6. �Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich 
ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich in einem anderen 
Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Euro-päischen Parlament wahl-
berechtigt sind (§ 6 Abs. 4 des Europawahlgesetzes).

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren 
oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 
des Strafgesetzbuches).

Rheinbach, den 15. Januar 2019
Stefan Raetz

Bürgermeister
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Inkrafttreten

des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 10  
„Euskirchener Weg“ 4. Änderung

unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch 
- Nachverdichtung zu Wohnzwecken -

Nach der Beschlussfassung über die Gesamtabwägung der im Verfahren einge-
gangenen Stellungnahmen hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung 
am 17.12.2018 den Bebauungsplan Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. 
Änderung – Nachverdichtung zu Wohnzwecken - der unter Anwendung des be-
schleunigten Verfahrens gemäß § 13 a Baugesetzbuch ohne Durchführung ei-
ner Umweltprüfung aufgestellt worden ist, gemäß § 10 Baugesetzbuch und § 
86 Bauordnung NRW als Satzung beschlossen und die vorliegende Begründung 
gebilligt.

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung kann 
somit mit Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft gesetzt werden. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst eine ca. 0,3 Hekt-
ar große Fläche in zentraler Innenstadtlage von Rheinbach. Im Norden wird das 
Plangebiet durch den Verlauf der öffentlichen Straßenverkehrsfläche Euskir-
chener Wegs begrenzt. Im Osten verläuft die Plangebietsabgrenzung entlang der 
östlichen Flurstücksgrenzen der Grundstücke Gemarkung Rheinbach, Flur 22, 
Flst. Nr. 120 und 121. Im Süden wird das Plangebiet von der öffentlichen Stra-
ßenverkehrsfläche Speckelsteinweg begrenzt. Die Abgrenzung im Westen er-
folgt durch die westlichen Grundstücksgrenzen der Grundstücke, Gemarkung 
Rheinbach, Flur 22, Flst. Nr. 116 und 117. 

Die Bebauungsplanänderung besteht aus Festsetzungen durch Zeichnung und 
Schrift. Eine Begründung ist beigefügt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach 
Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4, dem Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 (Ver-
fügbarkeit umweltbezogener Informationen) sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 abgesehen wurde; § 4 c Bauge-
setzbuch ist nicht anzuwenden. Das Verfahren erfolgte ohne Durchführung ei-
ner frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
und § 4 (1) Baugesetzbuch. Der Öffentlichkeit wurde Gelegenheit gegeben, sich 
über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung zu unterrichten und sich innerhalb einer bestimmten Frist zur Pla-
nung zu äußern.
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Die Bebauungsplanänderung ist gemäß § 8 Abs. 2 Baugesetzbuch vollständig 
aus dem Flächennutzungsplan entwickelt. 

Folgende Unterlagen stehen auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de. zum Download bereit: 

• �Luftbild mit Abgrenzung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Rhein-
bach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung

• �Übersichtsplan mit Abgrenzung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung

• �Bebauungsplan Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung

• �Textliche Festsetzungen und Hinweise des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 
10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung

• �Begründung des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. 
Änderung

Bekanntmachungsanordnung
Der Satzungsbeschluss des Rates vom 17.12.2018 zum Bebauungsplan Rhein-
bach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung – Nachverdichtung zu Wohnzwe-
cken - wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung, die anstelle der sonst für Satzungen vorgeschrie-
benen Veröffentlichung tritt, tritt der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 10 „Eus-
kirchener Weg“ 4. Änderung gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch in Kraft.

Der Bebauungsplan Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung und die 
Begründung können ab dem Tag dieser Bekanntmachung im Rathaus Rhein-
bach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 
Planung und Umwelt, Zimmer 202, 2. Obergeschoss (Altbau) während der allge-
meinen Öffnungszeiten des Rathauses 

Montag bis Donnerstag		  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
				    14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag				    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

von Jedermann eingesehen werden. 

Über den Inhalt des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. 
Änderung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes Rheinbach Nr. 10 „Euskirchener Weg“ 4. Änderung – Nachver-
dichtung zu Wohnzwecken - steht ebenfalls gemäß § 27 a Verwaltungsverfah-
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rensgesetz auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum 
Download zur Verfügung. Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu 
dem Bauleitplanverfahren in einem zentralen Portal des Landes unter der Inter-
netseite www.uvp.nrw.de zugänglich.

Hinweis auf die Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschrif-
ten nach § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20.07.2017  (BGBl. I S. 2808) m.W.v. 29.07.2017  werden unbeachtlich

1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-
nutzungsplanes und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Rheinbach unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

Hinweis auf die Rechtsfolgen nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GO 
NRW)

Aufgrund des § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GV. NRW. S. 738), wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein- Westfalen beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn

a) �eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) �diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) �der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet  
oder

d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rheinbach vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.
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Hinweis auf Fälligkeit und Erlöschen der Entschädigungsansprüche nach § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches 

§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB lauten:

„(3) Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er 
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung 
der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.“

„(4) Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbei-
geführt wird.“

53359 Rheinbach, den 05.02.2019

Stefan Raetz
Bürgermeister
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Einleitungsbeschluss und Beteiligung der  
Öffentlichkeit an der Bauleitplanung für den  

vorhabenbezogenen Bebauungsplan Rheinbach Nr. 74 
„Pallottistraße“ im beschleunigten Verfahren unter  
Anwendung der §§ 12 i.V.m. 13 a Baugesetzbuch 

- Errichtung eines jugendmedizinischen Zentrums  -

Der Umwelt-, Planungs- und Verkehrsausschuss der Stadt Rheinbach hat in 
seiner Sitzung am 08.01.2019 entsprechend dem Antrag eines Investors die 
Einleitung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 74 „Pal-
lottistraße“ gemäß § 12 Baugesetzbuch für die Realisierung eines Kinder- und 
Jugendmedizinischen Zentrums in der Pallottistraße beschlossen. 

Ebenfalls hat der Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung und Ver-
kehr in der v.g. Sitzung beschlossen, die frühzeitige Unterrichtung und Erörte-
rung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch für den v.g. vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan durchzuführen.

Der Aufstellungsbeschluss gemäß § 1 Abs. 2 Baugesetzbuch für das vorhabenbe-
zogene Bebauungsplanverfahren, das als Verfahren der Innenentwicklung gemäß 
§ 13 a Baugesetzbuch durchgeführt werden soll, wird erst gefasst, wenn die tech-
nischen, rechtlichen und wirtschaftlichen Rahmenbedingungen möglichst um-
fassend bekannt sind. Es wird darauf hingewiesen, dass im beschleunigten Ver-
fahren der Innenentwicklung von der Umweltprüfung, dem Umweltbericht und 
von Angaben nach § 3 (2) Satz 2 Baugesetzbuch (Angaben dazu, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind) sowie von der zusammenfassen-
den Erklärung abgesehen wird; § 4 c Baugesetzbuch ist nicht anzuwenden. 

Die räumliche Abgrenzung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Rhein-
bach Nr. 74 „Pallottistraße“ – Jugendmedizinisches Zentrum – erstreckt sich 
auf das Flurstück 137 der Flur 28 der Gemarkung Rheinbach im Bereich der 
Pallottistraße, östlich der spätmittelalterlichen Kernstadt. Der Geltungsbereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans umfasst eine Fläche von ca. 2.619 m². 
Darin eingebunden sind die Flächen des Vorhabens auf einer Teilfläche von ca. 
2.080 m² vorgesehen.

Auf den Flächen der ehemaligen Gärtnerei innerhalb des Flurstücks 137, Flur 
28, Gemarkung Rheinbach soll u.a. ein Wohn- und Geschäftshaus entstehen, 
in dem ein jugendmedizinisches Zentrum mit Praxen für verschiedene Ärz-
te und Therapeuten mit dem Schwerpunkt Kinder- und Jugendmedizin, ein 
Mehrzweckraum (Veranstaltungsraum/Cafeteria), eine Apotheke sowie einzelne 
Wohnungen unter einem Dach vereint werden sollen. Es ist eine straßenbe-
gleitende Bebauung mit zwei Etagen und einer dritten mit einem Mansarddach 
abgeschlossenen Etage entlang der Pallottistraße vorgesehen. Das Bauvorha-
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ben besteht aus drei aneinandergebauten Baukörpern mit abgesenkten Ver-
bundelementen. Der mit dem Vorhaben verbundene Verkehr soll in einer Tief-
garage mit PKW-Stellplätzen und Fahrradabstellplätzen untergebracht werden. 
Die verkehrliche Erschließung des Vorhabens soll über die Pallottistraße mit 
Anbindung an die Koblenzer Straße / Vor dem Voigtstor erfolgen. Des Weiteren 
sollen zwischen der Pallottistraße und der Straße „Bungert“ zusätzlich rad- und 
fußläufige Verbindungen entstehen. Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens 
wird ein Verkehrsgutachten unter Berücksichtigung der Leistungsfähigkeit des 
Knotens „Koblenzer Straße/ Vor dem Voigtstor/ Pallottistraße/ Gymnasium-
straße“ etc. erarbeitet. Vor Abschluss des Bauleitplanverfahrens wird mit dem 
Vorhabenträger eine Durchführungsvertrages abgeschlossen, der u.a. die Über-
nahme der Kosten des Planverfahrens einschließlich der notwendigen Fachgut-
achten durch den Vorhabenträger regelt.

Im rechtsgültigen Flächennutzungsplan der Stadt Rheinbach ist der Planbereich 
als Gemeinbedarfsfläche mit der Zweckbestimmung: Schulen dargestellt. Die 
Darstellung steht der vorgesehenen Planung entgegen. Der Flächennutzungs-
plan, dessen entsprechende Darstellungen mit Inkrafttreten des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes zurücktreten, wird daher gemäß § 13 a im Wege der 
Berichtigung angepasst. Das landesplanerische Einvernehmen wird eingeholt. 

Die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu der vorliegenden Planung er-
folgt für die Öffentlichkeit mit dem Aushang des Vorentwurfes des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 74 „Pallottistraße“ einschließlich 
Vorhaben- und Erschließungsplan in der Zeit vom 

07. März 2019 bis einschließlich 08. April 2019

während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses

Montag bis Donnerstag		  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
				    14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag				    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr.

Stellungnahmen können innerhalb des vorgenannten Zeitraumes schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, 
2. Obergeschoss, Zimmer 212 (Altbau) vorgebracht werden. 

Die Unterrichtung der Öffentlichkeit erfolgt gemäß § 4 a Abs. 2 Baugesetzbuch 
gleichzeitig mit der Unterrichtung der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetz-
buch. 

Während der v.g. Aushangsfrist stehen die öffentliche Bekanntmachung der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung sowie zur Information über Ziel, Zweck 
und Inhalt des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 74 „Pallot-
tistraße“ folgende Unterlagen (Stand: frühzeitige Beteiligung) auf der Internet-
seite der Stadt Rheinbach http:www.rheinbach.de/cms121/bws/planen_um-
welt/aktuellebauleitplanverfahren/ zum Download bereit: 
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• �Luftbild mit Einzeichnung des Geltungsbereiches des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplanes Rheinbach Nr. 74 „Pallottistraße“

• �Übersichtsplan mit Einzeichnung des Geltungsbereiches des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 74 „Pallottistraße“

• �Auszug aus dem rechtsgültigen Flächennutzungsplan
• �Vorhabenbezogener Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 74 „Pallottistraße“, 

Stand: Vorentwurf
• �Vorhaben- und Erschließungsplan zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 

Rheinbach Nr. 74 „Pallottistraße“; Stand: Vorentwurf
• �Begründung zum Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 

Rheinbach Nr. 74 „Pallottistraße“, Stand: frühzeitige Beteiligung

Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren in 
einem zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse www.uvp.nrw.de 
zugänglich. 

53359 Rheinbach, den 05.02.2019

Stefan Raetz
Bürgermeister
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Inkrafttreten

des Bebauungsplanes Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am 
Friedhof“ unter Anwendung des § 13 b Baugesetzbuch 

- Einbeziehung von Außenbereichsflächen im Anschluss an bestehende 
Wohnbauflächen-

Nach der Beschlussfassung über die Gesamtabwägung der im Verfahren einge-
gangenen Stellungnahmen hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung 
am 29.10.2018 den Bebauungsplan Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ 
der unter Anwendung des Verfahrens gemäß § 13 b Baugesetzbuch (Einbezie-
hung von Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren) ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung aufgestellt worden ist, gemäß § 10 Baugesetz-
buch und § 86 Bauordnung NRW als Satzung beschlossen und die vorliegende 
Begründung gebilligt.

Der Bebauungsplan Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ kann somit mit 
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft gesetzt werden. 

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach-Oberdrees 
Nr. 10 „Am Friedhof“ umfasst eine ca. 0,9 ha im Osten des Rheinbacher Orts-
teils Oberdrees. Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegen die Flurstücke 
6 (teilweise), 7, 8, 10 und 91 (teilweise), Flur 17, Gemarkung Oberdress. Das 
Plangebiet wird im Norden von der Bundesstraße B 266 begrenzt. Im Osten ver-
läuft die Plangebietsgrenze entlang des Greesgrabens, im Süden an der südli-
chen Grenze entlang des unbefestigten Wirtschaftsweges, im weiteren Verlauf, 
ab Einmündung Stolpstraße an der nördlichen Grenze des Wirtschaftsweges bis 
zur Höhe der Friedhofserweiterung. Von dort verspringt sie nach Norden ent-
lang der Friedhofsfläche und der südlichen und östlichen Flurstücksgrenze des 
Flurstückes 9, Flur 17, Gemarkung Oberdrees. 

Der Bebauungsplan besteht aus Festsetzungen durch Zeichnung und Schrift. 
Eine Begründung einschließlich der im Verfahren erstellten Fachgutachten ist 
beigefügt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rhein-
bach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4, dem Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 (Ver-
fügbarkeit umweltbezogener Informationen) sowie von der zusammenfassenden 
Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 abgesehen wurde; § 4 c Bauge-
setzbuch ist nicht anzuwenden. Das Verfahren erfolgte ohne Durchführung ei-
ner frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
und § 4 (1) Baugesetzbuch. Der Öffentlichkeit wurde Gelegenheit gegeben, sich 
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über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung zu unterrichten und sich innerhalb einer bestimmten Frist zur Pla-
nung zu äußern.

Der Flächennutzungsplan wird nach Rechtskraft des Bebauungsplanes im 
Wege der Berichtigung gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch angepasst.

Folgende Unterlagen stehen auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de. zum Download bereit: 
• �Übersichtsplan mit Einzeichnung des Geltungsbereichs des Bebauungsplans 

Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“
• �Luftbild mit Einzeichnung des Geltungsbereichs des Plangebietes Rheinbach-

Oberdrees Nr.10 „Am Friedhof“
• �Bebauungsplan Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“
• �Textliche Festsetzungen und Hinweise zum Bebauungsplan Rheinbach-Ober-

drees Nr. 10 „Am Friedhof“
• �Begründung zum Bebauungsplan Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“
• �Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Nr. 10 "Am Friedhof", 

Brilon, Bondzio, Weiser Ingenieurgesellschaft für Verkehrswesen mbH, Stand 
März 2018 (Anlage zur Begründung)

• �Geohydrologische Beurteilung zur Versickerungsfähigkeit des Untergrundes, 
GBU - Geologie Bau & Umweltconsult GmbH, Stand Dezember 2017 (Anlage 
zur Begründung)

• �Artenschutzprüfung Stufe I (Vorprüfung), RMP Stephan Lenzen Landschafts-
architekten, Stand November 2017 (Anlage zur Begründung)

• �Verkehrsuntersuchung zum Bebauungsplan Nr. 10 "Am Friedhof", Brilon 
Bondzio Weiser, Ingenieurgesellschaft für Verkehrswesen mbH, Stand Febru-
ar 2018 

(Anlage zur Begründung)

Bekanntmachungsanordnung
Der Satzungsbeschluss des Rates vom 29.10.2018 zum Bebauungsplan Rhein-
bach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ – Einbeziehung von Außenbereichsflä-
chen im Anschluss an bestehende Wohnbauflächen -wird hiermit öffentlich be-
kanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung, die anstelle der sonst für Satzungen vorgeschrie-
benen Veröffentlichung tritt, tritt der Bebauungsplan Rheinbach-Oberdrees Nr. 
10 „Am Friedhof“ gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch in Kraft.

Der Bebauungsplan Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ und die Begrün-
dung einschließlich der im Verfahren erstellten Fachgutachten können ab dem 
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Tag dieser Bekanntmachung im Rathaus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 
Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, Zimmer 202, 
2. Obergeschoss (Altbau) während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 
Montag bis Donnerstag		  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
				    14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag				    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
von Jedermann eingesehen werden. 

Über den Inhalt des Bebauungsplanes Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Fried-
hof“ wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes Rheinbach-Oberdrees Nr. 10 „Am Friedhof“ steht ebenfalls gemäß 
§ 27 a Verwaltungsverfahrensgesetz auf der Internetseite der Stadt Rheinbach 
www.rheinbach.de zum Download zur Verfügung. Zusätzlich sind die eingestell-
ten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren in einem zentralen Portal des 
Landes unter der Internetseite www.uvp.nrw.de zugänglich.

Hinweis auf die Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschrif-
ten nach § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20.07.2017  (BGBl. I S. 2808) m.W.v. 29.07.2017  werden unbeachtlich
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften
2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-
nutzungsplanes und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Rheinbach unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

Hinweis auf die Rechtsfolgen nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GO NRW)

Aufgrund des § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GV. NRW. S. 738), wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein- Westfalen beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn

a) �eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,
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b) �diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) �der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet  

oder
d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rheinbach vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Hinweis auf Fälligkeit und Erlöschen der Entschädigungsansprüche nach § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches 

§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB lauten:
„(3) Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er 
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung 
der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.“
„(4) Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren 
nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.“
53359 Rheinbach, den 05.02.2019

Stefan Raetz
Bürgermeister
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Inkrafttreten

des Bebauungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 
„In den Gärten“ 1. Änderung unter Anwendung des  

§ 13 a Baugesetzbuch 
- Innerörtliche Nachverdichtung im Bereich bestehender Wohn- und 

Mischgebietsflächen -

Nach der Beschlussfassung über die Gesamtabwägung der im Verfahren ein-
gegangenen Stellungnahmen hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sit-
zung am 29.10.2018 den Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In 
den Gärten“ 1. Änderung – Innerörtliche Nachverdichtung im Bereich bestehen-
der Wohn- und Mischgebietsflächen - der unter Anwendung des beschleunigten 
Verfahrens gemäß § 13 a Baugesetzbuch ohne Durchführung einer Umweltprü-
fung aufgestellt worden ist, gemäß § 10 Baugesetzbuch und § 86 Bauordnung 
NRW als Satzung beschlossen und die vorliegende Begründung gebilligt.

Der Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Ände-
rung kann somit mit Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses in Kraft ge-
setzt werden. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst eine ca. 2,1 ha große Flä-
che im Nordwesten des Rheinbacher Ortsteils Wormersdorf. Im Norden wird das 
Plangebiet durch den Verlauf der Straße „In den Gärten“ begrenzt. Im Osten ver-
läuft die Plangebietsabgrenzung entlang der Kreisstraße K 16 („Unterdorf“). Im 
Süden wird das Plangebiet vom Grundstücksverlauf der begleitenden Landes-
straße L 471 („Worrmersdorfer Straße“) begrenzt. Die Abgrenzung im Westen er-
folgt durch die westlichen Grundstücksgrenzen der Grundstücke, Gemarkung 
Wormersdorf, Flur 13, Flst. Nr. 92, 12 und 14. 

Die Bebauungsplanänderung besteht aus Festsetzungen durch Zeichnung und 
Schrift. Eine Begründung ist beigefügt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rhein-
bach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung von der Umweltprü-
fung nach § 2 Abs. 4, dem Umweltbericht nach § 2 a, von der Angabe nach § 
3 Abs. 2 Satz 2 (Verfügbarkeit umweltbezogener Informationen) sowie von der 
zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 abgese-
hen wurde; § 4 c Baugesetzbuch ist nicht anzuwenden. Das Verfahren erfolgte 
ohne Durchführung einer frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 
3 Abs. 1 Baugesetzbuch und § 4 (1) Baugesetzbuch. Der Öffentlichkeit wurde 
Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die we-
sentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten und sich innerhalb einer 
bestimmten Frist zur Planung zu äußern.
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Der Flächennutzungsplan wird nach Rechtskraft der Bebauungsplanänderung 
im Wege der Berichtigung gemäß § 13 a Abs. 2 Nr. 2 Baugesetzbuch angepasst. 

Folgende Unterlagen stehen auf der Internetseite der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de. zum Download bereit: 

• �Luftbild mit Abgrenzung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Rhein-
bach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung

• �Übersichtsplan mit Abgrenzung des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes 
Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung

• �Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung

• �Textliche Festsetzungen und Hinweise des Bebauungsplanes Rheinbach-Wor-
mersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung

• �Begründung des Bebauungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den 
Gärten“ 1. Änderung

Bekanntmachungsanordnung
Der Satzungsbeschluss des Rates vom 29.10.2018 zum Bebauungsplan Rhein-
bach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung – Innerörtliche Nachver-
dichtung im Bereich bestehender Wohn- und Mischgebietsflächen - wird hier-
mit öffentlich bekanntgemacht.

Mit dieser Bekanntmachung, die anstelle der sonst für Satzungen vorgeschrie-
benen Veröffentlichung tritt, tritt der Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf 
Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch in Kraft.

Der Bebauungsplan Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Ände-
rung und die Begründung können ab dem Tag dieser Bekanntmachung im Rat-
haus Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbereich V, Sach-
gebiet 60.2 Planung und Umwelt, Zimmer 202, 2. Obergeschoss (Altbau) wäh-
rend der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses 

Montag bis Donnerstag		  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
				    14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag				    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr
von Jedermann eingesehen werden. 

Über den Inhalt des Bebauungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den 
Gärten“ 1. Änderung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebau-
ungsplanes Rheinbach-Wormersdorf Nr. 16 „In den Gärten“ 1. Änderung – In-
nerörtliche Nachverdichtung im Bereich bestehender Wohn- und Mischgebiets-
flächen - steht ebenfalls gemäß § 27 a Verwaltungsverfahrensgesetz auf der 
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Internetseite der Stadt Rheinbach www.rheinbach.de zum Download zur Ver-
fügung. Zusätzlich sind die eingestellten Informationen zu den Bauleitplanver-
fahren in einem zentralen Portal des Landes unter der Internetseite www.uvp.
nrw.de zugänglich.

Hinweis auf die Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschrif-
ten nach § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB)

Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 20.07.2017  (BGBl. I S. 2808) m.W.v. 29.07.2017  werden unbeachtlich

1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 
dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-
nutzungsplanes und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung 
schriftlich gegenüber der Stadt Rheinbach unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

Hinweis auf die Rechtsfolgen nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GO NRW)

Aufgrund des § 7 Abs. 6 Satz 1 der Gemeindeordnung NRW in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 18. Dezember 2018 (GV. NRW. S. 738), wird darauf 
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein- Westfalen beim Zustandekommen 
dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn

a) �eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b) �diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) �der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet  
oder

d) �der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Rheinbach vorher 
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.
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Hinweis auf Fälligkeit und Erlöschen der Entschädigungsansprüche nach § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches 

§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB lauten:

„(3) Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er 
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung 
der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.“

„(4) Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbei-
geführt wird.“

53359 Rheinbach, den 05.02.2019

Stefan Raetz
Bürgermeister
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Stadt Rheinbach, Der Bürgermeister, 
Eigenbetrieb Wasserwerk

Der Rat der Stadt Rheinbach hat in seiner 10/29. Sitzung am 17. Dezember 
2018 folgenden Beschluss gefasst:

TOP 11.1.4

Feststellung des Jahresabschlusses 2017, die Verwendung des Jahresgewinns 
und die Entlastung der Betriebsleitung und des Betriebsausschusses

Dem Betriebsausschuss wird, unter dem Vorbehalt, dass die Gemeindeprü-
fungsanstalt NRW den nach § 106 GO NRW vorgeschriebenen Prüfungsvermerk 
ohne Einwendungen verfügt, Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2017 des Eigenbetriebs Wasserwerk wird gemäß § 4 c) 
der Eigenbetriebsverordnung mit einem Jahresgewinn von 176.106,51 € festge-
stellt, der zu verwenden ist. 

Eine Ausschüttung als Eigenkapitalverzinsung in Höhe von 164.031,60 € ist an 
die Stadt abzuführen. Diese soll aus dem Jahresgewinn in Höhe von 176.106,51 € 
bedient werden.

Der verbleibende Jahresgewinn in Höhe von 12.074,91 € wird dem Bilanzge-
winn zugeführt. 

Nach Ausschüttung ergibt sich ein Bilanzgewinn in Höhe von 1.261.627,57 €.

Abschließender Vermerk der GPA NRW
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher Abschlussprüfer des Be-
triebes Stadt Rheinbach Eigenbetrieb Wasserwerk. Zur Durchführung der Jah-
resabschlussprüfung zum 31.12.2017 hat sie sich der Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft DHPG Dr. Harzem & Partner mbB, Bornheim, bedient. 

Diese hat mit Datum vom 17.08.2018 den nachfolgend dargestellten uneinge-
schränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers

Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlust-
rechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den La-
gebericht der Stadt Rheinbach, Der Bürgermeister, Eigenbetrieb Wasserwerk, 
Rheinbach, für das Wirtschaftsjahr vom 1. Januar bis 1. Januar 2017 geprüft. 
Die Buchführung und die Aufstellung von Jahresabschluss und Lagebericht 
nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden Be-
stimmungen in der Betriebssatzung liegen in der Verantwortung der Betriebs-
leitung des Eigenbetriebs. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns 
durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Ein-
beziehung der Buchführung und über den Lagebericht abzugeben.
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Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 106 GO NRW und § 317 
HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestell-
ten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. 
Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten 
und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den La-
gebericht vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesent-
lich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung 
der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und 
über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebs sowie die Er-
wartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden 
die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems so-
wie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebe-
richt überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst 
die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen 
Einschätzungen der Betriebsleitung sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, dass un-
sere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und den ergänzenden 
Bestimmungen der Betriebssatzung und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechen-
des Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebe-
richt steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den gesetzlichen Vor-
schriften, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebs 
und stellt die Chancen und Risiken der künftigen Entwicklung zutreffend dar.“
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
DHPG Dr. Harzem & Partner mbB ausgewertet und eine Analyse anhand von 
Kennzahlen durchgeführt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis:
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollinhaltlich übernom-
men. Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verordnung über die Durchführung der 
Jahresabschlussprüfung bei Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrich-
tungen (JAP DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich.
Herne, den 14.01.2019

GPA NRW
Im Auftrag

Harald Debertshäuser
Der Jahresabschluss 2017 des Eigenbetriebs Wasserwerk kann im Wasserwerk, 
Kriegerstraße 12, Zimmer K08, bis zur Feststellung des folgenden Jahresab-
schlusses, montags – donnerstags in der Zeit von 8:00 – 12:00 Uhr und freitags 
in der Zeit von 8:00 – 11:30 Uhr eingesehen werden“.

Walter Kohlosser
Betriebsleiter
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Wasser- und Bodenverband Rheinbach-Wormersdorf
Gemäß § 13 der Verbandsatzung lade ich hiermit alle Mitglieder des Wasser- 
und Bodenverbandes Wormersdorf ( Mitglieder der im Mitgliederverzeichnis auf-
geführten Grundstücke) zu der am

Dienstag, den 12 März 2019, 19:30 Uhr 
in der Gaststätte „Zur Tomburg“ in Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 23 

stattfindenden Mitgliederversammlung herzlich ein.

Tagesordnung:
1. �Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsteher
2. �Neuwahl des Verbandsausschusses
3. �Verschiedenes
Ich mache darauf aufmerksam, dass laut Satzung unabhängig von der Zahl 
der erschienenen Verbandsmitglieder eine ordnungsgemäße Beschlussfassung 
über die o.g. Tagesordnungspunkte erfolgen kann. Nicht an der Versammlung 
teilnehmende Mitglieder können gem. § 13 der Satzung ihr Stimmrecht durch 
einen schriftlichen beauftragten Vertreter ausüben lassen.
Rheinbach-Wormersdorf, 01.02.2019

Heinz-Bert Becker
Vorsteher

Einladung Jagdgenossenschaftsversammlung
Die Mittglieder der Jagdgenossenschaft Wormersdorf, das sind die Eigentümer 
der innerhalb der Gemarkung Wormersdorf gelegenen Grundflächen, auf denen 
die Jagd ausgeübt werden kann und die nicht zu einem Eigenjagdbezirk gehö-
ren, werden hiermit zu einer Jagdgenossenschaftsversammlung am

Dienstag, den 12. März 2019, 20:30 Uhr in die Gaststätte  
„Zur Tomburg“ in Wormersdorf, Wormersdorfer Str. 23 eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Vorlage der Jahresrechnung 2013/2014, 2015/2016, 2017/2018
3. Entlastung Vorstand und Kassierer
4. Wahl des Jagdvorstandes, der Stellvertreter;
5. Wahl der Kassenprüfer, der Stellvertreter;
6. Wahl des Kassen- u. Schriftführers, des Stellvertreters;
7. Verschiedenes
Jagdgenossen, denen eine Teilnahme an der Versammlung nicht möglich ist, 
können sich durch Bevollmächtigte mit schriftlicher Vollmacht vertreten lassen
Rheinbach-Wormersdorf, 01.02.2019

Lothar Gerharz
Jagdvorsteher
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Wasser- und Bodenverband  
Adendorf-Altendorf-Meckenheim

Der Verbandsvorsteher

Einladung zur Verbandsversammlung  
am Montag, 18.03.2019, um 19:00 Uhr, in das Restaurant  

„Zum Fässchen“, Hauptstraße 92, 53340 Meckenheim

Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 8 der Satzung des Verbandes die 
Verbandsversammlung beschlussfähig ist, wenn 10% der Mitglieder anwesend 
und alle rechtzeitig geladen sind. Ohne Rücksicht auf die Anzahl der Erschiene-
nen ist sie beschlussfähig, wenn bei der Ladung mitgeteilt worden ist, dass ohne 
Rücksicht auf die Anzahl der Erschienenen beschlossen werden wird.

Tagesordnung:

1. �Eröffnung und Begrüßung 

2. �Bericht des Vorstehers und der Geschäftsführung

3. �Jahresabschlüsse 2018 

4. �Bericht über die Kassenprüfung

5. �Entlastung des Vorstandes und der Geschäftsführung

6. �Bericht aus der Drainagegemeinschaft

7. �Satzungsänderung

8. �Beratung und Beschluss über die Durchführung der Baumaßnahmen  Lei-
tungserweiterung, Brunnenbau, Frostschutzberegnung

9. �Erweiterung des Verbandsgebietes/ Aufnahme neuer Mitglieder

10. �Beratung und Genehmigung der Haushaltspläne 2019

11. �Zwischenfinanzierung der Baumaßnahmen

12. �Verschiedenes

Meckenheim, 05.02.2019 

Fritz Manner
Verbandsvorsteher des Wasser- und Bodenverbandes

Adendorf-Altendorf-Meckenheim
Obsthof Manner 1, 53340 Meckenheim
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Hinweisbekanntmachung zur 9. Änderungssatzung zur 
Satzung des Zweckverbandes „civitec“ Zweckverband 

Kommunale Informationsverarbeitung

Die Verbandsversammlung des civitec Zweckverband Kommunale Informati-
onsverarbeitung hat am 28.11.2018 die 9. Änderungssatzung zur Satzung des 
Zweckverbandes civitec beschlossen. 
Die Veröffentlichung der Satzungsänderung erfolgte im Amtsblatt für den Re-
gierungsbezirk Köln am 14.01.2019, Ausgabe Nr. 2/ 2019. Das Amtsblatt ist im 
Internet unter dem folgenden Link abzurufen: http://www.bezreg-koeln.nrw.
de/brk_internet/amtsblatt/2019/index.html. 
Gemäß § 11 Abs. 1 S. 2 GkG NRW wird hiermit auf die Veröffentlichung hingewiesen.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Norbert Sauren

Einladung zur Mitgliederversammlung

Der Vorstand des Sportvereins Schwarz-Weiß 
Merzbach 1933 e.V. lädt alle Mitglieder gem.  
§ 14 Absatz 1 der Vereinssatzung zur 

ordentlichen Mitgliederversammlung ein für
Freitag, den 22. März 2019, um 19:30 Uhr ins Sportlerheim Weidenstraße

TAGESORDNUNG

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Geschäftsbericht des Vorsitzenden
4. Berichte der Abteilungsleiter/-innen
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahlen des Vorstands und der Kassenprüfer
9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen gem. § 14 Abs. 2 der Satzung 
spätestens eine Woche vor der Versammlung schriftlich bei einem Vorstands-
mitglied eingereicht werden.

Andreas Fassbender		  Martin Bohle
1. Vorsitzender			   Geschäftsführer
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Einladung zur Mitgliederversammlung

Hiermit lade ich alle Mitglieder des Wasser- und Bodenverbandes Rheinbach – 
Eigentümer der im Mitgliederverzeichnis aufgeführten Grundstücke – zu der am

Mittwoch, 27.03.2019, um 19:00 Uhr
im Kath. Pfarrzentrum in Rheinbach, Lindenplatz 4,  

stattfindenden Mitgliederversammlung ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Vorlage des Protokolls der letzten Mitgliederversammlung
3. Geschäfts- und Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes und Kassenführers 
5. Zukunft des Verbandes: Beratung und Beschlussfassung 
6. Neuwahl des Verbandsausschusses
7. Neuwahl des Vorstandes durch den Verbandsausschuß
8. Verschiedenes
Ich mache darauf aufmerksam, dass unabhängig von der Zahl der erschienenen 
Mitglieder eine ordnungsgemäße Beschlussfassung über die vorgenannten Ta-
gesordnungspunkte erfolgen kann.
Nicht an der Versammlung teilnehmende Verbandsmitglieder können ihr 
Stimmrecht durch einen schriftlich beauftragten Vertreter ausüben.

Wasser- und Bodenverband Rheinbach
Willi Simons

-Vorsteher-

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18.00 Uhr  
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Di	 12.03.2019	� Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 
und Verkehr

Do	 14.03.2019	 Jugendhilfeausschuss
Mo	 18.03.2019	 Haupt- und Finanzausschuss
Do	 21.03.2019	� Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, Wirt-

schaft, Tourismus und Kultur
Di	 26.03.2019	 Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss
Mi	 27.03.2019	� Ausschuss für Schule, Bildung und Sport  

Ratssaal, Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 
Rheinbach

Die Tagesordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rathaus 
Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.
Auch sind diese auf der Internetseite der Stadt Rheinbach einzusehen und ausdruckbar:

www.rheinbach.de – Startseite - Bürgerinformationsportal

Sonstige Mitteilungen
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Aus der Arbeit des Rates

Am 28.01.2019 fand die 30. Sitzung des Rates der Stadt Rheinbach nach der 
Kommunalwahl statt.Gemäß § 52 Absatz 2 der Gemeindeordnung NW (in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994) in Verbindung mit § 24 der 
„Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach“ wird 
hiermit der wesentliche Inhalt der Beschlüsse bekannt gegeben:

Einführung des Ratsherrn Michael Schneider – CDU-Fraktion -

Ratsherr David Maaß hat mit Ablauf des 14. Januar 2019 sein Mandat im Rat 
der Stadt Rheinbach niedergelegt. Gemäß § 45 Kommunalwahlgesetz rückt ab 
dem 15. Januar 2019 Michael Schneider, Mittelweg 19, 53359 Rheinbach, als 
Nachfolger in den Rat nach und wurde vom Bürgermeister in feierlicher Form 
zur gesetzmäßigen und gewissenhaften Wahrnehmung seiner Aufgaben ver-
pflichtet.

Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt Rheinbach 

§ 10 Ziffer 2 der Geschäftsordnung für den Rat und die Ausschüsse der Stadt 
Rheinbach erhält folgende Fassung:
„Mitglieder der Ausschüsse können an den nichtöffentlichen Sitzungen des 
Rates als Zuhörer teilnehmen, soweit deren Aufgabenbereich durch den Bera-
tungsgegenstand berührt wird. Die Teilnahme als Zuhörer begründet keinen 
Anspruch auf Ersatz des Verdienstausfalls und auf Zahlung von Sitzungsgeld.“

Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien;
• �Ausschuss für Schule, Bildung und Sport, 
• �Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss, 
• �Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales,
• �Betriebsausschuss, 
• �Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, Wirtschaft, Tourismus und Kultur

Anstelle von Herrn Peter Bürvenich wird Herr Alejandro Valero-Nadal stellver-
tretender Sachkundiger Bürger im Ausschuss für Schule, Bildung und Sport.
Anstelle von Herrn Hans Kirchhartz wird Herr Günter Grohs stellvertretender 
Sachkundiger Bürger im Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss.
Anstelle von Herrn Moritz Timpe wird Frau Claudia Starke stellvertretende 
Sachkundige Bürgerin im Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss.
Anstelle von Herrn Andreas Thull wird Frau Ingrid Hanf stellvertretende Sach-
kundige Bürgerin im Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales.
Anstelle von Alicia, Valero-Nadel wird Herr Oliver Funken stellvertretender 
Sachkundiger Bürger im Betriebsausschuss.
Anstelle von Herrn Günter Grohs wird Frau Alexandra Lingk Sachkundige Bür-
gerin im Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, Wirtschaft, Tourismus 
und Kultur.
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Ersatzwahlen zu Ratsausschüssen und Gremien; 
hier: Nachbesetzung für Herrn David Maaß 
Anstelle von Herrn David Maaß wird Ratsherr Michael Schneider	
• �ordentliches Mitglied im Haupt- und Finanzausschuss
• �ordentliches Mitglied im Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales
• �ordentliches Mitglied im Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, Wirt-

schaft, Tourismus und Kultur
• �stellvertretendes Mitglied in der Gesellschafterversammlung des Jugendwohn-

heims Haus Rheinbach GmbH
• �stellvertretendes stimmberechtigtes Mitglied der Verbandsversammlung 

des Volkshochschulzweckverbandes Meckenheim / Rheinbach / Swisttal / 
Wachtberg

• �stellvertretendes Mitglied im Büchereirat der öffentliche Bücherei St. Martin

Bürgeranträge

Bürgerantrag vom 10.10.2018 betreffend Festsetzungen zu Kiesgärten und 
Kiesvorgärten in Bebauungsplänen und Bebauungsplanänderungen
Die Verwaltung wird beauftragt Möglichkeiten zu entwickeln, um das Anlegen 
ökologisch und gestalterisch sinnvoller Vorgartenflächen durch zukünftige Be-
bauungspläne und Gestaltungssatzung zu entwickeln und Aufklärung mit dem 
Ziel durch Steuerung die insektenfreundliche, klimaangepasste und umwelt-
freundliche Gestaltung von Vorgärten zu erreichen. 

Bürgerantrag vom 02.12.2018 betreffend der Verpflichtung zum Bau von 
Zisternen und Nutzung von Regenwasser in künftigen Bebauungsplänen
Der Antrag den Bau von Zisternen und die Nutzung des Zisternenwasser für 
die Toilettenspülung bzw. für die Brauchwassernutzung verbindlich in den Be-
bauungsplänen festzuschreiben wird aus rechtlichen Gründen abgelehnt. Auch 
eine regelmäßige Information über den Sinn eines nachträglichen Zisternenein-
baus im Zusammenhang mit den Abgabebescheiden soll nicht erfolgen. 

Bürgerantrag vom 09.10.2018 betreffend Aufbringen einer Bitumendecke 
auf einem Teilstück des Feldweges entlang der L493, jenseits des Wohnge-
bietes Rodderfeld
Der Antrag wird abgelehnt.
Es ergibt sich für die Stadt Rheinbach keine Verpflichtung hier Unterhaltungs-
arbeiten zu leisten und auch aus technischer Sicht besteht hier zum Erhalt des 
Weges kein Handlungsbedarf.

Finanzangelegenheiten

Ermächtigungsübertrag für Aufwendungen und Investitionsauszahlungen 
des Jahres 2018
Den Ermächtigungsübertragungen 2018 für Investitionen und Aufwendungen 
gemäß § 22 Kommunal- haushaltsverordnung wird auf der der Grundlage der 
vorgelegten Liste zugestimmt.



60

Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 mit Entwurf des 
Haushaltssicherungskonzepts 2020 - 2021 der Stadt Rheinbach
Der Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 mit Haushalts-
sicherungskonzept 2020 – 2021 wird zur Beratung in die Fraktionen verwiesen. 
Nachstehende Anträge wurden zur weiteren Beratung und Beschlussfassung in 
die entsprechenden Fachausschüsse verwiesen:
• �Verlängerung der Buslinie 741 bis zur Haltestelle Hochschule / Ärztehaus 

oder Blümlingspfad 
• �Erweiterung der Turnhalle Merzbach zur Mehrzweckhalle im Rahmen des Pro-

gramms "Dorferneuerung 2019"
• �Verkehrssituation in Oberdrees
• �Entwicklung des Palotti-Areals bei Planung und Ausschreibung
• �Einführung eines "Mängelmelders online" auf der Website der Stadt Rheinbach
• �Förderung der E-Mobilität

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Sonja Wilhelm

Der große Diktatwettbewerb - Rheinbach schreibt!

Am 27. März 2019 heißt es wieder „Stifte raus. Wir schreiben ein Diktat.“
Als lokaler Projektträger der Stiftung Polytechnische Gesellschaft Frankfurt am 
Main, von der „Der große Diktatwettbewerb“ entwickelt wurde, hat die LucKy 
Fellow Foundation - Lieselotte und Karlheinz Federau-Stiftung den Wettbewerb 
im Schuljahr 2017/2018 erstmals nach Rheinbach geholt.
Sie wollen dabei sein, wenn Schülerinnen und Schüler der gymnasialen Ober-
stufe, Eltern und Lehrer sowie Vertreter der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg bei 
der Neuauflage 

am Mittwoch, dem 27. März 2019, 15:00 Uhr, 
im Stadttheater Rheinbach, Königsberger Str. 29

um die Tickets für die Teilnahme am bundesweiten Finale in Frankfurt wettei-
fern? Dann sind Sie herzlich eingeladen, sich für die Publikumskategorie anzu-
melden und so Ihre Chance zu wahren, das Rheinbach-Team nach Frankfurt 
am Main zu begleiten. 

Anmeldung erbeten bis spätestens Donnerstag, 14. März 2019
über info.luckyfellow-foundation.de.

Aus Kapazitätsgründen ist die Teilnehmerzahl dieses mit freundlicher Unter-
stützung der Stadt Rheinbach durchgeführten Wettbewerbs begrenzt.

Dr. Kristina Federau
Vorsitzende des Vorstandes

der LucKy Fellow Foundation -
Lieselotte und Karlheinz Federau-Stiftung
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Fischessen Aschermittwoch in der Schützenhalle 
Liebe Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger!

Das „Fischessen“ nach Karneval in der Schützenhalle ist zur Tradition gewor-
den. Wir laden Sie auch in diesem Jahr herzlich für 

Mittwoch, den 06.03.2019 ab 18:00 Uhr

ein, um gemeinsam mit Ihnen, Ihren Familien, Freunden und Bekannten die 
Karnevalssession 2018/2019 ausklingen zu lassen. 

Für das leibliche Wohl zu zivilen Preisen ist bestens gesorgt. Auch an „Nicht-
fischesser“ haben wir gedacht.

Damit wir besser planen können, bitten wir um telefonische Bestellung 
unter der Nummer: 02226 828 00 88.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Walter Honerbach
Vorsitzender der St. Sebastianus und St. Hubertus 

Schützenbruderschaft 1313 e. V. Rheinbach

Mitgliederversammlung 2019
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Partnerschaftsvereins findet statt am 

14. März 2019, 19:00 Uhr im Merzbacher Hof, Rheinbach-Merzbach,  
Merzbacher Str. 27 

Ein Rückblick auf 2018 und die Vereinsaktivitäten in diesem Jahr, vor allem 
der Besuch aus der tschechischen Partnerstadt voraussichtlich im September, 
werden vorgestellt und ausführlich besprochen.

Wir würden uns über eine rege Beteiligung freuen.

Walter Erlenbach
1. Vorsitzender der Freunde und Partner von

 Kamenický Šenov / Steinschönau und Umgebung e.V.

Aus den Vereinen
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Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft Bezirk Bonn e.V. 
Ausbildungszentrum Rheinbach - AZ - Büro 

Ausbildungsangebot der DLRG Rheinbach für:
NICHTSCHWIMMER
Ausbildung für Kinder ab 6 Jahre. Pro Kurs stehen 10 Plätze zur 
Verfügung. Kursbeginn: 08.04.2019
Kursgebühr: 40,00 Euro für Kinder plus Mitgliedsbeitrag der DLRG

RETTUNGSSCHWIMMER	 Bronze & Silber
Ausbildung für Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene. Mindestteilneh-
merzahl: 6. Pro Kurs stehen 10 Plätze zur Verfügung. Kursbeginn: 08.04.2019
Kursgebühr: 50,00 Euro (Mitglieder der DLRG) plus ggf. 5,-- Euro für Ausweis
Kursgebühr: 100,00 Euro (Nichtmitglieder der DLRG) plus ggf. 5,- Euro für Aus-
weis
Anmeldung hierfür beim AZ-Büro in Rheinbach ab sofort telefonisch donners-
tags von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr (Telefon 02226/912 448) oder per E-Mail unter 
rheinbach@bonn.dlrg.de möglich.
Die Anmeldungen sind verbindlich; die Kursgebühren sind am ersten Übungs-
abend zu entrichten. Für Rettungsschwimmer ist ein gültiger Personalausweis 
und ein Erste-Hilfe-Nachweis (nicht älter als 2 Jahre) im Original (sowie 1 Kopie 
zum Verbleib im AZ) mitzubringen. Bei Minderjährigen ist die Unterschrifteines 
Erziehungsberechtigten erforderlich.

Karin Schmidt
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Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen 2019  
in der Schützenhalle Rheinbach

Liebe Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger!
Die Stadtmeisterschaft findet in diesem Jahr turnusmäßig vom 22.3. bis 
24.3.2019 in der Schützenhalle in Rheinbach statt. 
Wir laden alle Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger, die das 12. Lebensjahr 
vollendet haben, sowie Vereine, Firmen, Behörden und Schulen recht herzlich 
ein, daran teilzunehmen. Kinder unter 12 Jahre ermitteln ihren Stadtmeister 
mit einem Lasergewehr.

Die Wettkämpfe finden an folgenden Tagen statt:

	 • Freitag, 22.3.2019		  von 17:00 bis 21:00 Uhr
	 • Samstag, 23.3.2019		  von 15:00 bis 18:00 Uhr und 
	 • Sonntag, 24.3.2019		  von 10:00 bis 15:00 Uhr

Die Siegerehrung findet am Palmsonntag, den 14. April 2019 während des Os-
tereierschießens in der Schützenhalle statt.

Nähere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.schuetzen-rheinbach.de oder telefonisch unter  0170 312 29 06.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen Ihnen „Gut Schuß“!

Walter Honerbach
Vorsitzender der St. Sebastianus und St. Hubertus

Schützenbruderschaft 1313 e.V. Rheinbach

Fit nach Feierabend für sportinteressierte Männer
Willst du was für Deine Fitness tun? Dann haben wir was für Dich!

Wir sind eine Männergruppe (ca. 25 Personen) im Rheinbacher Turnverein 
(RTV) und treffen uns jeden Montag zum Sport. Auf dem Programm steht in 
der 1 Stunde Fitnesstraining und Gymnastik. Wer will kann anschließend beim 
Volleyball mitmachen.

Haben wir Dein Interesse geweckt? Komm einfach vorbei und mach mit! Die 
ersten Male sind kostenlos und verpflichten zu nichts.

Wann? Montags, 20:00 – 22:00 Uhr
Wo? In der Sporthalle des Städtischen Gymnasiums Rheinbach (SGR),  

Berlinerstraße.

Kontakt: Edwin Kalisch, E-Mail: edwin.kalisch@gmx.de
Edwin Kalisch

Leiter der Männersportgruppe des TV Rheinbach



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht
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Lions-Benefiz–Jazz-Frühschoppen mit den Hot Jazz 
Boys aus Meckenheim

Es ist wieder soweit! Auch nach 
Ende der fünften Jahreszeit darf 
weiter gefeiert werden. Noch vor 
dem Beginn der „Jazz-Saison“ bei 
Kultur im Hof oder im Waldhotel 
veranstaltet der Lions-Club Bonn-
Rhenobacum seinen beliebten Be-
nefiz-Jazz-Frühschoppen. Und wie-
der hat er als Stimmungsgarant die 
über die Region hinaus bekannte 
und beliebte Band "Hot Jazz Boys" 
aus Meckenheim gewinnen können. 
Richie Recker und seine Freunde 
werden am Sonntag, dem 10. März 
2019 von 11:00 – 14:00 Uhr in der 
Stadthalle Rheinbach, Villeneuver 
Straße 5, den Gästen ein unterhalt-
sames und spritziges Repertoire aus 
klassischem Dixieland-Jazz, einigen 
Oldies sowie Rock- und Pop-stücken 
bieten. In den letzten Jahren konn-
ten sich ca. 300 Besucher davon 
überzeugen, dass die Hot Jazz Boys 
richtig einheizen und eine phantasti-
sche Stimmung schaffen können. 

Die Küche zu Hause kann an diesem Tag kalt bleiben. Denn neben bester Mu-
sik bietet der Früh-schoppen auch deftiges warmes Essen, feine Kanapees und 
jede Menge selbst gebackene Kuchen und Torten. Dazu gibt es das passende 
Bierchen oder Sekt, aber natürlich auch Kaffee, Tee und weitere Getränke ohne 
Alkohol. Der Eintritt beträgt für Erwachsene 10,- €. 

Eintrittskarten gibt es an der Tageskasse, bei Optik Firmenich in Rheinbach, 
Weiherstraße 2-6, und im Buchladen, am Neuen Markt 54, in Meckenheim. 
Der Reinerlös der Benefiz-Veranstaltung des Hilfswerks der Lions kommt aus-
gewählten Hilfsprojekten mit Kindern und Jugendlichen in Rheinbach und Me-
ckenheim zu Gute. Unterstützt wird der Lions-Club dabei von zahlreichen Fir-
men und Geschäftsleuten aus der Region, die damit einen wichtigen Beitrag zur 
Förderung von Kinder- und Jugendprojekten, aber auch hilfsbedürftiger Men-
schen in Rheinbach und Meckenheim leisten. 

Es lohnt sich also mehrfach, zu kommen. Bringen Sie Ihre Freunde mit.

Viel Vergnügen wünschen Ihre Lions vom LC Bonn-Rhenobacum.



Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

Augen�auf�beim�Häuserkauf�!
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel.�022�26�/

89�888�50
www.dentzer.de

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Kunst ist unser Lebenselixier, sie treibt uns an und 
nicht nur uns!

Das ist das Credo des KUNSTFORUM´99, dass im Jahr 1999 von Rheinbacher 
Künstlern und Künstlerinnen gegründet wurde. Es ist in Rheinbach und der 
Region ein Forum der künstlerischen Begegnung für die Bildende Kunst. Seit 20 
Jahren ist das KUNSTFORUM´99 mit zahlreichen Ausstellungen präsent und 
fest etabliert und dass soll so bleiben! 

Mit acht Ausstellungen und 5 Vortragsabenden hat sich das KF `99 für das Ju-
biläumsjahr ein sehr anspruchsvolles Jahresprogramm vorgenommen! Nach ei-
nem Neujahrsempfang mit der Harfenistin und Bundessiegerin Karlotta Haydn 
und einer Ausstellungseröffnung im Amtsgericht zum Thema Landschaft geht 
es im März weiter mit dem ersten Jour Fixe des Jahres. Stefan Lage wird den 
Künstler Mark Rothko, einen US-amerikanischer Maler des Abstrakten-Expres-
sionismus und Wegbereiter des Color Field Paintings vorstellen. Auf diesem wie 
auf alle weiteren vier Vortragsabenden gibt das KF `99 Kunstinteressierten Ge-
legenheit, Vorträgen zur Kunstgeschichte und zu künstlerischen Positionen zu 
verfolgen und bei einem Glas Wein mit Künstlerinnen und Künstlern des Ver-
eins zu diskutieren.

Für das KUNSTFORUM `99 ist es ein besonderes Glück: Es ist ihm gelungen, 
die Schweizer Künstlerin Brigitta Gamma-Wehrli, für die Ausstellung in Rhein-
bach zu gewinnen. „AIR“ so der Titel, wird am 26.4.2019 um 15 Uhr im Glas-
pavillion eröffnet. Brigitta Gamma Wehrli, die Ihr Atelier in Winterthur hat und 
zurückgezogen arbeitet, erstellt poetische Arbeiten, die von einer sehr direkten 
und spontanen Bildsprache geprägt sind. Ihre Themen bezieht sie aus ihrem 
Alltagsleben und aus ganz gewöhnlichen Alltagsgegenständen. Das Ergebnis 
sind sowohl filigrane als auch kraftvolle Werke aus Papier sowie ausgesprochen 
eigenwillige Zeichnungen.

Eva Vahjen
Vorsitzende



Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
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Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Du möchtest lernen, wie man Feuer 
löscht und technische Hilfe leistet? 
Wenn du mindestens 18 Jahre alt 
bist und Spaß an einem 
brandheißen Hobby hast, dann bist 
du bei uns genau richtig! 
Werde Teil unseres starken Teams. 

Wir freuen uns auf DICH!  
Freiwillige Feuerwehr Rheinbach 

Informiere dich unter: 
www.feuerwehr-rheinbach.de oder 
info@feuerwehr-rheinbach.de  

 

  Wir suchen DICH! 

Werbung bringt Erfolg –
Annoncieren Sie kostengünstig

und erfolgreich!

Ihre Ansprechpartnerinnen:
Celine Wirtz, Elke Roehder, Telefon 02226 917-111

E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de
Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
- werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- mittwochs 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
- samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage 24. und 31. Dezember,
Rosenmontag  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste
Gas
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser
Wasserwerk Rheinbach                                                             02226 917-200
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   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 

Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand Henrich
Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50
53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen
Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung
Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 
www.dach-und-wand-henrich.de

Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und 
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).
www.22833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe
Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3
Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29
Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73
Gemeinschaftskrankenhaus  Bonn: 
Haus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40 0228 508-0
Haus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6 0228 506-0
Gesundheitszentrum St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54  0228 701-0
GFO Kliniken: 
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1
Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37
Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15
Johanniter-Krankenhaus 0228 543-0
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5
LVR-Klinik Bonn 0228 5511
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20
Malteser Krankenhaus Seliger Gerhard Bonn/Rhein-Sieg 0228 6481-0
53123 Bonn, Von-Hompesch-Straße 1
Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25
Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 - 6
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Adressen und Termine
Stadt • Behörden

Sprechstunde beim Bürgermeister
am 26.03.2019 von 15:00 – 17:00 Uhr Bürger- / Kindersprechstunde in
Zimmer E 01 des Rathauses. Anmeldung erbeten bei Frau Elke Roehder: 
02226 917-101, elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter 02226
917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache. 

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.
Stadt Rheinbach Aufnahme von Rentenanträgen, Konto klä rungen und  
Hilfestellungen. Donnerstags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer 204 des  
Rathauses. Terminabsprachen freitags von 8:00 – 11:30 Uhr telefonisch unter 
02226 917-137.

Glasmuseum Rheinbach
Himmeroder Wall, Telefon 02226 2343
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Wall 6
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen

Streitschlichtung
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei
Herrn Werner Betmann, Telefon 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk I – Kernstadt, 
Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppenhoven, Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Telefon 02225 7099779 (Schiedsamtsbezirk II – 
Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, 
Todenfeld, Wormersdorf)

Gründer- und Technologiezentrum
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer  
Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.

Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländeramt, Elterngeld, Ver-
sorgungsamt u.v.m.. Öffnungszeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 
Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340
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Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660

Ferienangebote
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Jugendamt
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600

Jugendpflege
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)

Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten,  
Familienzentrum möglich.

Tagesmüttervermittlung
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Barbara Michalke)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
AGUS
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein,
Telefon 022511 147237, E-Mail: klein.henning@web.de

ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000

Arbeiterwohlfahrt 
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de

Diakonisches Werk
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 02226 5376

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19

Sprech-, Sprach-, Stimm-
und Schlucktherapie
für Menschen aller

Altersklassen

Privat und alle Kassen - Hausbesuche

Marie-Curie-Straße 22
53359 Rheinbach

Tel.: 02226 - 900 33 77

Gemeinschaftspraxis für
Logopädie

Pia Ohm & Annika Kürschner
O.K.

LOGOPÄDIE

Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über
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Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660

Ferienangebote
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de

Jugendamt
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:30 Uhr, freitags 8:00 – 
12:30 Uhr. Telefon 02226 917-600

Jugendpflege
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)

Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach www.
rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten,  
Familienzentrum möglich.

Tagesmüttervermittlung
Aachener Str. 16, Jugendamt, Telefon 02226 917-611 (Barbara Michalke)

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
AGUS
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch  
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein,
Telefon 022511 147237, E-Mail: klein.henning@web.de

ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000

Arbeiterwohlfahrt 
Frau Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Deutsches Rotes Kreuz
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de

Diakonisches Werk
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montagnachmittag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwochvormittag 10:00 – 12:00 Uhr, 
Nachmittag: 15:00 – 17:00 Uhr, Donnerstagvormittag 10:00 – 12:00 Uhr.
Telefon 02226 5376



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•   Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•   TV-Untersuchung, Dokumentation
•   Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•   Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•   Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•   zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

www.bestatter-klein.de / info@bestattungshausrheinbach.de

Am Blümlingspfad 1-3
53359 Rheinbach

Bahnhofstraße 1
53340 Meckenheim

& 02226 / 4747

Rheinbach      Meckenheim     Swisttal
Am Burgweiher 9
53913 Swisttal

l l

Eine-Welt-Laden
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr,  
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Trennungs- 
und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. 
Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 02224 
10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof,  
Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr und Do 15:00 – 17:00 Uhr,  
helfen@blickwechsel-rheinbach.de, www.blickwechsel-rheinbach.de
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben
Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen) 
Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15
Annahme/Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:30 Uhr
KoKoBe
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach.
Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager
Des Georgsrings e.V. Rheinbach, Keramikerstraße 15. Öffnungszeiten freitags 
14:00 – 18:00 Uhr. Infos: 0151 54041450, E-Mail moebel@georgsring.de
Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 oder 
E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.
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Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben
Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße 
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen) 
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Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach.
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Neubürgerbeauftragter
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 oder 
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Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
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Wir machen Platz für die  
neue Frühjahrskollektion! 
Schönes und Passendes  
entdecken und dabei sparen!
* Viele Einzelteile reduziert.  

Pallotti-Passage
Vor dem Voigtstor 16    
53359 Rheinbach
Tel. 02226 90 90 833 
www.waeschebar.com       

ÖFFnungszeiten
Di. bis Fr.:  
10  bis 18:30 Uhr 
Sa.: 10  bis 15 Uhr 
Montag geschlossen

Wäsche  
& Mehr  
zum Verlieben!

50%bis  
zu 
 Rabatt*

Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337

Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Keramikerstraße 15, Registrierung erforderlich.
Kontakt: Telefon 0152 34703065

SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.

Sozialpsychatrisches Zentrum (SPZ) 
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abteilung 
Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit spezieller 
Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familienhilfe 
„Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und eine 
Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffenen. Alle 
Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, Angehörige 
und vermittelnde Dienste. 
Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-
Kolping-Straße 5, Meckenheim

Sozialdienst kath. Frauen
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Meckenheim. 
Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. 
Sprechstunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Rheinbach. Telefon 02226 2623

Suchtkrankenhilfe der Caritas
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Weißer Ring
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006 
örtlich: 0151 55164758

Wehrdienstberatung
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) 
von 8:30 – 14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 
0800 9800880, kbbBonn@bundeswehr.org
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Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.
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Kolping-Straße 5, Meckenheim
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Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Meckenheim. 
Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de

Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. 
Sprechstunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der 
Stadtverwaltung Rheinbach. Telefon 02226 2623

Suchtkrankenhilfe der Caritas
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

Weißer Ring
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006 
örtlich: 0151 55164758

Wehrdienstberatung
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) 
von 8:30 – 14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 
0800 9800880, kbbBonn@bundeswehr.org



Wir begleiten Sie gerne

02226 - 911 4994

Hauptstraße 6    
53359 Rheinbach

info@bestattungen-kirfel-ernesti.de    www.bestattungen-kirfel-ernesti.de

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
P O L S T E R E I

v. d. Dreeser Tor 17
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
Fax 0 22 26 / 90 90 103WWW.INNOVATION-RAUM.DE

Industriestraße 37
53359 Rheinbach

Fon 0 22 26 / 90 90 102
info@innovation-raum.deTermine nur nach Vereinbarung!

R A U M A U S S TAT T U N G
D E K O R AT I O N E N

S O N N E N S C H U T Z
I N S E K T E N S C H U T Z

P O L S T E R E I

A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz

Büchereien
Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4
montags / dienstags 9:00 – 18:00 Uhr
donnerstags / freitags 14:30 – 18:00 Uhr
samstags 9:00 – 13:00 Uhr
Telefon 02226 3682
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim
Dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Margareta Neukirchen
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr
Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf
sonntags 11:00 – 1:00 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek
mit Fachpersonal 
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr
www.bib.h.brs.de

Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun in Rheinbach!
Sich engagieren. Kenntnisse weitergeben. Freie Zeit schenken.

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de
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Büchereien
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Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun in Rheinbach!
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wechsel-rhein-

bach.de
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de



53359 Rheinbach · Keramikerstraße 61
Telefon 0 22 26 / 157 57 20
53340 Meckenheim · Neuer Markt 23
Telefon 0 22 25 /70 77 600
53129 Bonn-Kessenich · Hausdorffstr. 183
Telefon 02 28 / 368 156 96

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel: 0 22 26/157 57 20

53359 Rheinbach
Keramikerstr. 61
Tel: 0 22 26/157 57 20

53340 Meckenheim
Neuer Markt 23
Tel: 0 22 25/70 77 600

53129 Bonn-Kessenich
Hausdorffstraße 183
Tel: 0228/368 156 96

LOGO
info@hoergeraete-mustermann.de
01234/5678910
Hörakustik Mustermann 
Muster-Str. 123, 
01234 Musterstadt

Vereinbaren Sie bis zum XX.XX.XXXX 
einen Termin bei uns zum kostenlosen 
und unverbindlichen Probetragen!

• Lithium-Ionen-Akkutechnologie 
   mit mobiler Ladebox 

• Hochwertiges Design 
   mit gebürsteter Metalloptik

• Ultradünn mit 6 mm Durchmesser

• Innovativste Audiologie 
   mit patentiertem OVP™

• Diskret steuerbar per Smartphone    
   App oder Fernbedienung

STYLETTO

MEHR ALS NUR 
EIN HÖRGERÄT.
Hightech trifft Lifestyle.

*Own Voice Processing (OVP) für natürlichsten Klang der eigenen Stimme.

Hören Sie die Zukunft. Jetzt!

SIP_Anzeige_klassisch_A4_FINAL.indd   1 29.08.18   11:27

Vereinbaren Sie einen Termin bei uns zum kostenlosen und unverbindlichen Probetragen!
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Müllabfuhrtermine

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säu-
ren, Pflanzenschutz- und Insektenvernich-
tungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. 
sind gefährliche Umweltgifte, die eine verant-
wortungs- bewusste gesonderte Beseitigung 
erfordern. Benutzen Sie hierfür die Rückgabe
möglichkeiten bei Tank stellen, Händlern und 
beim Umweltschutzmobil der RSAG.

Schadstoff-Mobil 
Montag 25.03.2019 
11:00 –13:00 Uhr in Rheinbach
Himmeroder Wall / Prümer Wall
14:30 –17:00 Uhr in Oberdrees
Locher Weg (Parkplatz am Sportplatz)

Standorte Elektrokleinteile-Container
• �An der Glasfachschule
• �Rheinbacher Bahnhof - (gegenüber)
• �Wormersdorf – Dorfplatz

Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Am Bahnhof ; Am Grindel; An 
der Alten Molkerei (REWE-Markt); An der 
Glasfachschule (gegenüber Jugendwohn-
heim; Meckenheimer Straße (HIT-Markt); 
Neugartenstraße; Schubertstraße (Park-
platz); Schützenstraße; Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße; Merzbacher Straße
Niederdrees: 	 Niederdreeser Straße
Oberdrees: 	 Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg: 	 Alte Höhle
Ramershoven: 	� Peppenhovener Straße/ 

Mehrzweckhalle
Todenfeld: 	 Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf: 	� Tomberger Straße/Dorf-

platz und Weidengraben

www.rsag.de
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Abfallkalender 2019 Alle Abfälle, auch Sperrmüll, bitte am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr an die Straße stellen.

Mein Bezirk Bündel-Sammlung:
Ihren Abholtermin für gebündelte 
Grünabfälle erfahren Sie im Rahmen 
Ihrer Bestellung k Seite 3.

Biotonne:
Neuerungen k Seite 3.
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 01 Di  Neujahr 

 02 Mi  7  7  7  2     

 03 Do  8  8  8  3+P     

 04 Fr  9  9  9  4     

 05 Sa  10  10  10  5     

 06 So  

 07 Mo  1  1  1  6    1 

 08 Di  2  2  2  7    2 

 09 Mi  3+P  3+P  3+P  8    3+P 

 10 Do  4  4  4  9    4 

 11 Fr  5  5  5  10    5 

 12 Sa             

 13 So  

 14 Mo  6    6  1  1  6 

 15 Di  7    7  2  2  7 

 16 Mi  8    8  3+P  3+P  8 

 17 Do  9    9  4  4  9 

 18 Fr  10    10  5  5  10 

 19 Sa             

 20 So  

 21 Mo  1    1  6  6   

 22 Di  2    2  7  7   

 23 Mi  3+P    3+P  8  8   

 24 Do  4    4  9  9   

 25 Fr  5    5  10  10   

 26 Sa             

 27 So  

 28 Mo  6  6  6  1     

 29 Di  7  7  7  2     

 30 Mi  8  8  8  3+P     

 31 Do  9  9  9  4     

 01 Fr  10  10  10  5     

 02 Sa             

 03 So  

 04 Mo  1  1  1  6    1 

 05 Di  2  2  2  7    2 

 06 Mi  3+P  3+P  3+P  8    3+P 

 07 Do  4  4  4  9    4 

 08 Fr  5  5  5  10    5 

 09 Sa             

 10 So  

 11 Mo  6    6  1  1  6 

 12 Di  7    7  2  2  7 

 13 Mi  8    8  3+P  3+P  8 

 14 Do  9    9  4  4  9 

 15 Fr  10    10  5  5  10 

 16 Sa             

 17 So  

 18 Mo  1    1  6  6   

 19 Di  2    2  7  7   

 20 Mi  3+P    3+P  8  8   

 21 Do  4    4  9  9   

 22 Fr  5    5  10  10   

 23 Sa             

 24 So  

 25 Mo  6  6  6  1     

 26 Di  7  7  7  2     

 27 Mi  8  8  8  3+P     

 28 Do  9  9  9  4     

 01 Fr  10  10  10    5     

 02 Sa               

 03 So   

 04 Mo  Rosenmontag  

 05 Di  1  1    1+6  6    1 

 06 Mi  2  2    2+7  7    2 

 07 Do  3+P  3+P    3+8+P  8    3+P 

 08 Fr  4  4    4+9  9    4 

 09 Sa  5  5    5+10  10    5 

 10 So   

 11 Mo  6      1+6  1  1  6 

 12 Di  7      2+7  2  2  7 

 13 Mi  8      3+8+P  3+P  3+P  8 

 14 Do  9      4+9  4  4  9 

 15 Fr  10      5+10  5  5  10 

 16 Sa               

 17 So   

 18 Mo  1      1+6  6  6   

 19 Di  2      2+7  7  7   

 20 Mi  3+P      3+8+P  8  8   

 21 Do  4      4+9  9  9   

 22 Fr  5      5+10  10  10   

 23 Sa               

 24 So   

 25 Mo  6  6    1+6  1     

 26 Di  7  7    2+7  2     

 27 Mi  8  8    3+8+P  3+P     

 28 Do  9  9    4+9  4     

 29 Fr  10  10    5+10  5     

 30 Sa               

 31 So   

Rheinbach



Parkett Laminat Kork•Designboden• •
www. .deBodendesign-Weichert

Ausstellungsraum: Vor dem Dreeser Tor 3

Staubfreie Parkett-
und

Treppensanierung

Telefon: 0 22 26 / 89 26 111
E-Mail: info@bodendesign-weichert.de

Martinstraße 12 · 53359 Rheinbach

 
 
 
 
 

Volker Pörner, Steuerberater 
Dipl.-Vw. Gisela Eichler, Steuerberaterin* 

 
 

Wir sind für Sie da:   
 

53506 Ahrbrück                                                53359 Rheinbach                                      53498 Bad Breisig 

Hauptstr. 2                                                        Kriegerstr. 24                                                  Königsberger Str. 29b 

Tel. 02643 9026000                                         Tel. 02226 9085100                               Tel. 02633 4746090 
 

 

info@poerner-eichler.de   -   www.pörner-eichler.de 
*Fachberaterin für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.) 

*Fachberaterin für Internationales Steuerrecht 

Fahrdienste

Arbeiter-Samariter-Bund
Herr Fabrice Baltes, Telefon 0800 8877112

Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch Haus-
notruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser- 
Geschäftsstelle informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, 
Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim
E-Mail cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH
Telefon 02226 85270, Gerbergasse 1 – 3, 53359 Rheinbach
E-Mail erwin.schneider@malteser.org

Pflegedienst Wentland
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de
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Praxis für Logopädie

Behandlung von Sprach-, Sprech-, Schluck- und Stimmstörungen
LRS-Therapie, Tapen, LSVT®-Zertifizierung (b. Morbus Parkinson)

Tiergestützte Therapie

Eichendorffweg 45a • 53359 Rheinbach • Tel. 0 22 26/15 77 491

Anmeldung unter: malteser-kurse.de

Erste Hilfe
bei Säuglingen und Kindern

Samstag, 09.03.2019

Das Ehrenamt bei den Maltesern 

Schneesturm, Überschwemmungen oder 
Massenkarambolagen, Brand u.a. bedeutet,  
vielen Menschen muss akut geholfen werden. 
Da kommen unsere  Einsatzeinheiten  des 
Katastrophenschutz zum Einsatz. 

Als ehrenamtliche Helfer mit 
Aufgabenschwerpunkt Sanitätswesen und 
Betreuung sind wir immer dann zur Stelle, 
wenn die Kräfte des Rettungsdienstes und der 
Feuerwehr nicht ausreichen, um Schutz und 
Betreuung betroffener Personen zu 
gewährleisten. Wir stellen die Einsatzeinheiten 
KatS im Auftrag des Bundes  und Landes  als 
Teil des ehrenamtlichen Bevölkerungsschutzes  
in Deutschland auf.  

Die Bonner Malteser sind mit zwei 
Einsatzeinheiten (Bonn-Nord und Beuel) fest 
im Katastrophenschutz eingebunden, die 
folgende Aufgabengebiete abdecken: 

 Einsatzleitung/Krisenstab 
 Sanitätsdienst 
 Betreuung und Verpflegung 
 Funk und Technik  

Standorte in Bonn: 
Malteser Hilfsdienst e.V. Bonn 
Friedrich-Wöhler-Straße 4 
53117 Bonn 

Malteser Hilfdienst e.V. Bonn-Beuel 
Siegburger Str. 42 
53229 Bonn 

             Malteser in der Bundestadt Bonn 
             Malteser Beuel 
 
Weitere Möglichkeiten dich ehrenamtlich zu 
engagieren: 

 
Informiere dich über die möglichen Aufgaben, 
den notwendigen Zeitaufwand sowie unsere 
Angebote unter http://www.malteser-
ehrenamt.de/ 
 
Melde dich bei uns! 

Mail: ehrenamt.bonn@malteser.org 
 
Oder komm direkt vorbei! 

Gruppenstunde: 
An beiden Standorten jeden Montag 
von 19:00 bis 21:30 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erste-Hilfe-Kurse
für Führerscheinbewerber,
betriebliche Ersthelfer und Interessierte
Malteser Rettungswache, Boschstr. 5, Rheinbach, von 9.00 - 17.00 Uhr

Freitag,	 08.03.2019

Samstag,	 16.03.2019

Samstag,	 30.03.2019

Seniorennachmittage

Kernstadt
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen. Infos bei Frau Althausen, 
Telefon 02226 10697 oder www.katholische-kirche-rheinbach.de/ 
seniorentreff • Ehrenamtliche Mitarbeiterin für 2 x monatlich mitt-
wochs ab 14:00 Uhr gesucht.

Flerzheim
12. + 26.03.2019, 14:00 Uhr, Swistbach 6
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Oberdrees
jeden 2. Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal Oberdrees

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Rheinbach 
Wormersdorf
jeden 2. Montag im Monat, von 14:00 – 18:00 Uhr im Pfarr- und Begeg-
nungszentrum Ute Krupp, Telefon 02225 945959

Wormersdorf
Jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a

Seniorennachmittag des Ortsausschusses Niederdrees e.V.
Jeden 1. Montag im Monat, ab 15:00 Uhr, geselliger Nachmittag in der 
Alten Schule

Rheinbach 

Eine prima Idee!  Jugendliche helfen – SeniorInnen wird geholfen.

Auskunft erteilt Frau Sabine Mertes, Tel. 02226/8355330(AB),
E-Mail:  info@rheinbacher-seniorenforum.de 

Da viele unserer jungen Helfer nicht mehr zur 
Verfügung stehen, bitten wir Jugendliche im 

Alter von 14 bis 20 Jahren, die älteren Mit- 
bürgern gegen ein kleines Taschengeld in Haus 

und Garten, bei Einkäufen oder bei der Bedienung 
des Computers helfen möchten, sich bei uns zu melden. 
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Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075

Garten
Tier
Haus
Freizeit
Bekleidung
Reitsport

www.raiffeisenservice.de

             Mit uns starten Sie             in den     FRÜHLING!
Die Küchenschelle       als Frühlingsbote

www.raifeisenservice.de

Altenhilfe Rheinbach e.V.

1. Französischer Literaturkreis
Findet vom 25.2.2019 bis 13.5.2019 im Himmeroder Hof statt.
Einzelheiten erhalten Sie über die Leitung von Frau Raude-Kletschkus, Tel. 
02226 10888. Der Eigenbeitrag wird durch sie festgestellt. Weitere Teilnehmer 
sind herzlich willkommen.

2. Seniorensport
•	 Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 - 17:00 Uhr,

Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.
•	 Wassergymnastik: jeweils freitags  von 08:00 - 08:45 und 

von 08:45 bis 09:30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.
•	 Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 bis 11:00 Uhr,

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).
•	 Anmeldungen für Zugänge bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Telefon 02226 

3326.
3. Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen

bei Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Telefon 
02255 8520

4. Es geht wieder los! 
Am Mittwoch, den 24. April 2019 starten wir zu einer Fahrt in die Eifel. Zunächst 
besichtigen wir im Rahmen einer Führung das Museum der Badekultur mit 
den Römerthermen in Zülpich. Gleich nebenan liegt die Kirche St. Peter, 
deren wertvolle Innenausstattung, u.a. Antwerpener Schnitzaltäre, die wir 
uns im Anschluss ansehen. Wir folgen der Antwerpener Schnitzkunst in der 
kleinen Klosterkirche in Bürvenich und der auch architektonisch interessanten 
Wallfahrtskirche in Heimbach. Nach diesen Besichtigungen haben wir uns die 
gemeinsame Pause im Hausener Kaffeestübchen wohlverdient. Ein Stück an 
der Rur entlang und an Nideggen vorbei geht es dann wieder zurück nach 
Rheinbach. Tipp: Da wir erst gegen Ende der Fahrt einkehren werden, ist die 
Mitnahme eines Getränks und/oder Snacks sinnvoll.
Abfahrt:  12:30 Uhr - Gymnasium

12:35 Uhr - Kreisel Schubertstr./Münstereifeler Str.
12:40 Uhr - Kriegerstraße (Altenheim)

Rückkunft: etwa 19:00 Uhr
Kosten: 19,00 € (Fahrt, Eintritt, Führung) bitte passend im Bus bezahlen
Anmeldung: Montag, 11.3. und Mittwoch 13.3., jeweils von 08:30 Uhr bis 
09:30 Uhr bei Weingartz, nur unter der Nummer: 02226 913616 (max. 3 
Personen). Nachfragen, Abmeldungen etc. bitte unter der Nummer 02226 3066. 
Angemeldete Teilnehmer, die die Fahrt dann doch absagen müssen, sorgen bitte 
entweder für Ersatz (evtl. von der Warteliste) oder zahlen 10,00 € an die Kasse 
der Altenhilfe, Konto: Raiffeisenbank, IBAN: DE 28 3706 6927 0019 5010 19

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred Bongartz

Bergstraße 21 • 53359 Rheinbach 
Telefon 02226 16274 • E-Mail: fred.bongartz@t-online.de
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Altenhilfe Rheinbach e.V.
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Herzliche Glückwünsche

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-112.

18.03.2019
22.03.2019

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres 
Frau Ursula Wagner 
Herrn Arnd Pötter  

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres

Herrn  Peter Lucko 26.03.2019
Frau Dorothea Segler 30.03.2019

Zur Vollendung des 95. Lebensjahres

Herrn Johann Kraus  14.03.2019



Herzliche Glückwünsche

Hinweis
Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-112.

Goldene Hochzeit

Eheleute Hans und Gisela Neffgen, geb. Cremer  14.03.2019
Eheleute Michael und Anna-Maria Lanzrath, geb. Nipps 19.03.2019

Zur Vollendung des 80. Lebensjahres

Frau Barbara Fries-Müller     10.03.2019
Herrn Günter Winkel      12.03.2019
Frau Ursula Wagner      18.03.2019
Herrn Arnd Pötter       22.03.2019
Frau Irmgard Breuer      27.03.2019
Frau Hildegard Augstein     30.03.2019

Zur Vollendung des 85. Lebensjahres

Herrn  Peter Lucko      26.03.2019
Frau Dorothea Segler      30.03.2019

Zur Vollendung des 90. Lebensjahres

Herrn Helmut Schneider     15.03.2019

Zur Vollendung des 95. Lebensjahres

Herrn Johann Kraus      14.03.2019

§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg 

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
  Rechtsanwalt und  

Fachanwalt für Verkehrsrecht

 Fachanwalt für Miet- und  
 Wohnungseigentumsrecht

 Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
 Rechtsanwalt und  
 Fachanwalt für Familienrecht

 Testamentsvollstrecker

 Schwerpunkte:  
 Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
 Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
 Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de



Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016 
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll­
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RA­Micro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per E­Mail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Arbeitsvertragliche Verfallsklauseln, Mindestlohn und Co. – 
Das Bundesarbeitsgericht sorgt für Klarheit

Arbeitsverträge enthalten nicht selten sogenannte Verfalls- bzw. Ausschlussklauseln. 
In diesen legen sich die Parteien, zumeist durch den Arbeitgeber vorformuliert, gegen­
seitig auf, dass Ansprüche innerhalb bestimmter Fristen zunächst schriftlich und, bei 
Ablehnung bzw. Nichtreaktion der Gegenseite, im Rahmen einer weiteren Frist, gericht­
lich geltend zu machen sind. Ansonsten verfallen diese und können nicht mehr geltend 
gemacht werden. Was den gesetzlichen Mindestlohn betrifft, ist in § 3 Satz 1 Mindest­
lohngesetz (MiLoG) geregelt, dass Vereinbarungen, die den gesetzlichen Mindestlohn 
beschränken, unwirksam sind. Aber was genau bedeutet dies nun für Verfallsklauseln? 
Kann der Arbeitnehmer etwa den gesamten Lohn, insbesondere auch den Teil, der den 
gesetzlichen Mindestlohn übersteigt, noch nach Ablauf einer Verfallsfristen geltend ma­
chen, wenn die entsprechende Klausel gegen § 3 Satz 1 MiLoG verstößt oder ist ihm 
in dem Fall nur der gesetzliche Mindestlohn zuzuerkennen? Wie wirkt sich ein Verstoß 
gegen § 3 Satz 1 MiLoG auf andere Ansprüche, etwa einen Anspruch auf Urlaubsab­
geltung bei fristloser Kündigung, aus? 
Das Bundesarbeitsgericht hat in einer Entscheidung vom 18.09.2018 (9 AZR 162/18) für 
Klarheit gesorgt. In der Entscheidung machte ein Arbeitnehmer Urlaubsabgeltung für Ur­
laubstage geltend, die wegen zwischenzeitlicher Beendigung des Arbeitsverhältnisses 
nicht mehr genommen werden konnten. Der zugrundeliegende Arbeitsvertrag enthielt 
eine Verfallsklausel, die entgegen § 3 Satz 1 MiLoG den gesetzlichen Mindestlohn eben 
nicht vom Verfall ausschloss. Während der Arbeitnehmer vor dem Arbeitsgericht Recht 
bekam, „kassierte“ das zuständige Landesarbeitsgericht die Entscheidung und wies die 
Klage auf Urlaubsabgeltung ab. Der Anspruch sei verfallen. Die Verfallsklausel, sei nur 
in Bezug auf den Mindestlohn unwirksam, alle anderen Ansprüche könnten demnach 
bei nicht fristgerechter Geltendmachung nicht mehr erhoben werden. Dieser Auffassung 
hat das Bundesarbeitsgericht jedoch letztinstanzlich widersprochen. Die vom Arbeitge­
ber vorformulierte Klausel sei, so die Bundesrichter, in ihrer Gesamtheit zu betrachten. 
Verstoße sie gegen § 3 Satz 1 MiLoG, so könnten auf Grundlage der Klausel keine An­
sprüche des Arbeitnehmers mehr verfallen. Dies gelte jedenfalls dann, wenn der streit­
gegenständliche Arbeitsvertrag nach dem 31.12.2014 geschlossen worden sei. 
Verfallsklauseln bereiten in arbeitsgerichtlichen Verfahren nicht selten Probleme. Hier 
gibt es zahlreiche rechtliche Schwierigkeiten, die für den Laien oft nicht zu durch- und 
überblicken sind. Es empfiehlt sich daher, wenn die streitige Beendigung eines Arbeits­
verhältnisses im Raume steht, die Einholung eines guten Rats.
Wir beraten Sie gerne! Ihre EMM-Rechtsanwälte




